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ÖFFNUNGSZEITEN
Gemeindeverwaltung Gerbrunn
Montag - Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen eine 
vorherige Terminvereinbarung. Hierzu wenden Sie sich bitte 
telefonisch unter den nachfolgend aufgeführten Durch-
wahlnummern oder per E-Mail: info@gerbrunn.de an uns. 
Bitte nutzen Sie auch das Bürgerserviceportal auf unserer 
Internetseite www.gerbrunn.de, über das viele Dienstleis-
tungen der Gemeinde online abgewickelt werden können.

DURCHWAHLNUMMERN
Vermittlung Rathaus 70 280 - 0
Vorzimmer Bürgermeister, „Kleiner Anzeiger“ 70 280 - 103
Geschäftsleitung 70 280 - 111
Verkehrsüberwachung 70 280 - 112
Schankgenehmigungen, Liegenschaften 70 280 - 114
Bauverwaltung, Technik 70 280 - 113
Bauverwaltung, Verkehrsanordnungen,  70 280 - 115 
Erlaubnis zum Fällen von Bäumen   
Bürgerbüro: 70 280 - 120 
An-/Abmeldungen, Führungszeugnisse, - 121 
Ausweise/Pässe, Fundsachen, - 122 
Kfz-Ab-/Ummeldungen - 123
Standesamt, Eheschließungen 70 280 - 123
Friedhofswesen, Rentenangelegenheiten 70 280 - 120
Gewerbeamt 70 280 - 121
Finanzverwaltung, Beitragswesen 70 280 - 130 
E-Mail: finanzverwaltung@gerbrunn.de
Personalwesen 70 280 - 131
Kasse, Mahn- und Vollstreckungswesen, EDV 70 280 - 135
Steuern und Gebühren 70 280 - 133 
E-Mail: steuern@gerbrunn.de
Bauhof  70 280 - 150
Jugendarbeit 30 48 97 04 od. mobil 0175 - 2 90 49 50
Kulturarbeit (Dr. Christiane Konrad) 0151-52 75 54 87
Schwerbehindertenbeauftragte  
(Frau Mechthild Schwierczek) 70 73 77

Bücherei 70 99 89
Di. u. Fr.   12.00 - 17.00 Uhr              Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag ( jeden 2. u. 4. im Monat) 10.00 - 13.00 Uhr

Schwimmbad  70 78 29
Montag - Freitag 16:00 - 20:30 Uhr
Samstag und Sonntag 8:00 - 14:00 Uhr
Freitag Seniorenschwimmen 13:45 - 15:00 Uhr
Sauna: Mo. + Mi. Herren; Di., Do., Fr. Damen; Sa. + So. gemischt

Wertstoffhof Wöllrieder Hof
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 7.00 - 12.00 Uhr
Samstag 9.00 - 14.00 Uhr

Ärztliche Dienste in Gerbrunn
Fachärzte für Allgemeinmedizin
◆ Dr. Liane Preu-Maiwald, 
 Allgemeinarzt, Würzburger Straße 9, Tel. 70 11 17
◆ Dr. Sebastian Sauer, Allgemeinarzt, Urologe u.  
	 Dr.	Thomas	Lohmann,	Internist,	Eichendorffstr.	4,	Tel.	70	90	90
◆ Gemeinschaftspraxis Dr. med. Andrea Schnapp/Ludwig Weigel, Fach- 
 ärzte für Allgemeinmedizin, Gregor-Mendel-Str. 9, Tel. 70 77 70; wei- 
 terer Arzt i. d. Praxis: Dr. med. W. Stier, Facharzt für Allgemeinmedizin

Weitere Fachärzte
◆	 Dr.	M.	Kababgi,	Internist,	Unterer	Sandbühlweg	3	a,	Tel.	70	10	24
◆ Dr. Thomas Lohmann, Internist und Dr. Sebastian Sauer, Allgemein- 
	 arzt,	Urologe,	Eichendorffstr.	4,	Tel.	70	90	90
◆ Dr. Annette Hein und Dr. Martin Herbst, Kinderärzte, 
 Kinder-Pneumologie, Hauptstraße 32, Tel. 70 70 01
◆ Dr. Lutz Piscalar, Orthopäde, St. Nepomuk-Straße 13, Tel. 8 80 59 98
◆	 Dr.	Achim	Zentner,	Hautarzt,	Alte	Gasse	1,	Tel.	4	04	77	11
◆ Praxis am Happach, Regina Rapaport,  
	 Psychiatrie-Psychotherapie,	Am	Happach	27,	Tel.	46	08	72	60
◆ Dr. Thomas Kaufmayer, Privatpraxis für Psychotherapie,  
	 Kopernikusstraße	14,	Tel.	35	82-3	71-0	

Zahnärzte
◆	 Dr.	Holger	Czenskowski,	Zahnarzt,	Casteller	Platz	2,	Tel.	70	10	84
◆ Gemeinschaftspraxis Susanne Semmler und Ralf Rothe, Zahnärzte, 
 Otto-Hahn-Straße	40,	Tel.	70	90	77

Psychologische Dienste
◆ Thea Seitz, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin,  
	 Gregor-Mendel-Straße	9,	Tel.	66	39	21	78	
◆ Elke	Dorothea	Millauer,	Psychotherapeutin,	Hauptstr.	16,	Tel.	20	08	09	52 
 Celine	von	Garßen,	Psychotherapeutin,	Hauptstr.	16,	Tel.	46	07	00	00 
	 Lena	Hönig,	Psychotherapeutin,	Hauptstr.	16,	Tel.	46	00	85	45
◆	 Sebastian	Küffner,	Psychotherapeutische	Praxis	für	Kinder	und	 
	 Jugendliche,	Allesgrundweg	12,	Tel.	(0	93	63)	9	97	52	52

Sonstige Heilberufe
◆	 Anja	Boller,	Heilpraktikerin-Homöopathie,	Tel.	0152	06652128
◆	 Elke	Schäffner,	Heilpraktikerin,	Schulweg	2a,	Tel.	2	22	0	6
◆ Praxis für Akupunkt-Massage und Craniosacrale Therapie,  
	 Beate	Hümmert,	Heilpraktikerin,	Schulweg	2a,	Tel.	46	55	99	05
 ◆ Praxis für Physiotherapie, Osteopathie und Naturheilkunde, 
	 Birger	Lohr,	Eichendorffstr.	1a,	Tel.	70	80	33
◆ Privatpraxis für Physiotherapie und alternative Heilmethoden,  
	 Bertha-von-Suttner-Str.	35,	Tel.	7	05	96	93
◆ Gesundheitszentrum Gerbrunn · Physiotherapie, Logopädie, Ergothera- 
 pie; Thamm, Rapps, Schwald, St. Nepomuk-Str. 13, Tel. 70 80 55
◆ Praxis für Physiotherapie Mein Physio, Kopernikusstraße 2,  
 Tel. 70 77 08
◆ Privatpraxis für Physiotherapie und Neuromuskuläre Therapie  
	 (NMT),	Carolina	Demetriou,	Sandbühlstraße	19,	Tel.	26	06	45	98
◆ Privatpraxis für Physiotherapie Danny Jörgensen,  
	 Otto-Hahn-Straße	73,	Tel.	01	78	/	1	45	09	09
◆ Physio GranFondo, Privatpraxis für Physiotherapie, 
	 Kai	Weisenberger,	Zehntweg	18,	Tel.	01	76	/	22	72	06	11
◆ Mobile Massage Masur, Edmund Masur, Heilmassage bei Ihnen 
	 zu	Hause,	Tel.	4	67	73	78,	Handy	01	77	/	2	01	69	50
◆ Hebamme Bettina Birn, Wochenbettbetreuung, Geburtsvorberei- 
	 tungskurse,	Säuglingspflegekurse	und	Schwangerschaftsbegleitung,	 
	 Tel.	01	78	–	8	64	22	46
◆ Hebamme Carolin Grimmer, Schwangerenvorsorge, Wochenbettbe- 
 treuung,	Rückbildungskurse	und	Babymassage,	Tel.	01	60	-	3	50	46	10

Betreutes Wohnen Casteller Platz
◆	 AWO		 -	Betreutes	Wohnen	Casteller	Platz,	Tel.	45	27	16	91
	 	 	 -	Sozialstation,	Tel.	45	27	16	91

Notdienste
◆ Feuerwehr ☎ 112
◆ Überfall, Verkehrsunfall ☎ 110
◆ Polizei Würzburg-Land, Weißenburgstr. 2 ☎ 4	57-0
◆ Rettungsdienst ☎ 112
◆ Ärztlicher Bereitschaftsdienst ☎ 116117
◆ Stadtwerke Würzburg Gas/Wasser ☎ 36-12	60
◆ Stadtwerke Würzburg Strom ☎ 36-12	31

Tafel Gerbrunn
Hauptstr.	7	·	Tel.	46	58	31	46 
Öffnungszeiten jeweils Dienstag, 13.00 - 15.00 Uhr

Apotheken - Notdienstbereitschaft
St. Nepomuk-Apotheke 
Gerbrunn, Gregor-Mendel-Straße 7, Telefon 70 74 05 und 70 84 05  
Bereitschaftstage: Mittwoch, 24.01.

Rats-Apotheke 
Gerbrunn, Hauptstr. 36, Tel. 70 24 65 
Bereitschaftstage: Dienstag, 16.01.

Die Notdienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr  
und endet am nächsten Morgen um 8.00 Uhr.
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Müllabfuhrtermine  
im Januar 2024
Restmüll:  09.01. 22.01.

Bioabfall: 02.01. 15.01. 29.01.

LVP (DSD): 11.01.

Blaue Papiertonne: 17.01.

Bei Problemen mit der Müllabfuhr wenden Sie sich bitte 
direkt an den jeweiligen Entsorger: 

Restmüll, Biotonne, Blaue Papiertonne: Team Orange, Tel. 
0931	6156400,	E-Mail:	info@team-orange.info

Gelbe Tonne: Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG, 
Tel.	09321	939411,E-Mail:	abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Die Mülltonnen müssen an den Abfuhrtagen im gesamten 
Ortsbereich	bereits	ab	6.00	Uhr	bereit	gestellt	sein.

Termine der Straßenreinigung:
jeweils Donnerstag, 11.01. und 25.01.
Wir bitten Sie, an den vg. Tagen den Fahrbahnrand im Rahmen 
Ihrer Möglichkeiten von parkenden Fahrzeugen freizuhalten.

Mitteilungen 
aus dem Rathaus

Standesamt und Einwohnermeldekartei
Anmeldungen HWS und NWS 72 Personen
Abmeldungen	HWS	und	NWS	 65	 Personen
Geburten 8 Kinder
Eheschließungen	 4	 Paare
Sterbefälle	 4	 Personen
Einwohnerzahl zum 30.11.2023 7.373 Einwohner

Geburten
(mit	Einverständnis	der	Eltern	zur	Veröffentlichung	frei	gegeben)

Gabriela	Herta	Löffler,	geboren	am	01.	November	2023 
Eltern:	Eva-Maria	und	André	Löffler

Vincent Paul Lorenz  
Eltern: Marina Lorenz und Vivian Philipp Lang

Lilly Melina Ronniger, geboren am 15. November 2023 
Eltern: Jana Barthelmes und Antonin Ronniger

Sterbefälle
(mit	Einverständnis	der	Angehörigen	zur	Veröffentlichung	freigegeben)

Dr. Ludwig Rainer Wolf 
am 08. Oktober 2023 im Alter von 81 Jahren

Walter Wilhelm Goldmann 
am	01.	November	2023	im	Alter	von	94	Jahren

Michael Stefan Soboth 
am	11.	November	2023	im	Alter	von	49	Jahren

■ IMPRESSUM

Herausgeber: Gemeinde Gerbrunn, Rathausplatz 3, 97218 Gerbrunn 
Telefon 0931 / 7 02 80 - 0, Telefax 7 02 80 - 199 
e-mail: info @ gerbrunn.de
Verantwortlich für den Inhalt: 
Erster Bürgermeister Stefan Wolfshörndl
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am:  
Montag, 29. Januar 2024
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
Donnerstag, 11. Januar 2024
Technische Herstellung: 
Druckerei Fleckenstein • Mühlweg 34 • 97218 Gerbrunn 
Telefon 09 31/ 70 70 33 • Telefax 09 31/ 70 10 83 
e-mail: druckerei-fleckenstein@arcor.de
© Nachdruck/Vervielfältigung der von uns erstellten Anzeigen,  
 Grafiken etc. ist nur mit schriftlicher Genehmigung gestattet!

 Fundsachen
 Sie finden die Fundsachen auch auf der Homepage  
 der Gemeinde Gerbrunn unter „Amtliches – Fundamt“.

 Folgende Fundsachen wurden abgegeben:
 ◆ Regenschirm groß, schwarz

 Fundbüro: Tel. 702 80-120

NEU: Sie haben etwas verloren oder gefunden? Unter 
www.verlustsache.de können Sie Ihre Verlustanzeige 
aufgeben. Diese ermöglicht es, dass Sie direkt vom 
Fundbüro kontaktiert werden, sobald Ihr Gegenstand 
gefunden wird.

Es gibt bereits alle guten Vorsätze, 
wir brauchen sie nur noch anzuwenden.
Blaise Pascal (1623-62), frz. Mathematiker u. Philosoph 

Einladung zum Neujahrsempfang  
der Gemeinde Gerbrunn

am Sonntag, 7. Januar 2023 um 17:00 Uhr
in der Mehrzweckhalle

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

starten Sie mit uns gemeinsam ins neue Jahr 2023. Ich 
lade Sie ganz herzlich im Namen des Gemeinderates zu 
unserem Neujahrsempfang ein. Neben kurzen Anspra-
chen und Ehrungen steht das persönliche Gespräch im 
Mittelpunkt. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

 Ihr Stefan Wolfshörndl, Erster Bürgermeister

Einkaufsfahrdienst
An	jedem	Donnerstag	finden	um	9:30	Uhr	und	um	11:00	
Uhr Einkaufsfahrten mit dem Bürgerbus statt.

Die Fahrgäste werden zu Hause abgeholt und nach dem 
Einkauf wieder nach Hause gebracht.

Anmeldung bis spätestens Mittwochmittag 12:00 Uhr 
im	Rathaus	(Tel.	70	280	103,	Zimmer	1.5)	mit	Kontakt-
datenerfassung.
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Elektro-Installation

Elektro PIXIS GmbH
Am Kirschberg 4
97218 Würzburg-Gerbrunn
Telefon: 09 31 / 70 560 - 0

E-Mail: info@pixis.de
Internet: www.pixis.de

Krankenhaustechnik

EDV-Netzw
erke

Regenerative
 Energien

Gebäudeleitte
chnik

Lichttechnik
SAT-/B

K-

Empfangsanlagen

Persönliche Gratulation für Geburtstage 
und Jubiläen in Gerbrunn
Liebe Bürger und Bürgerinnen von Gerbrunn,

in unserer Gemeinde ist es eine schöne Tradition, bei Ge-
burtstagen ab 75 Jahren und Hochzeitsjubiläen ab 50 Jah-
ren persönlich zu gratulieren.
Wir schätzen diese Gelegenheit, um gemeinsam zu feiern 
und Freude zu teilen.
Leider	werden	immer	weniger	Telefonnummern	veröffent-
licht. Dies macht es für uns schwierig, Besuchstermine zu 
vereinbaren.
Wenn Sie oder Ihre Liebsten einen besonderen Tag feiern, 
lassen Sie es uns wissen!
Kontaktieren Sie uns gerne unter der Telefonnummer 
0931-70280103, damit wir persönlich Besuche arrangieren 
können.

Herzliche Grüße, Ihre Gemeindeverwaltung Gerbrunn

Stärkung für Brandschutz 
und technische Hilfeleistung
Übergabe der neuen Drehleiter an die Freiwillige Feuer-
wehr Gerbrunn

Im Rahmen einer Feierstunde wurde im Oktober die neue 
Drehleiter an die Freiwillige Feuerwehr Gerbrunn überge-
ben. Rund 800.000 Euro investierte die Gemeinde. Land-
kreis	 und	 Regierung	 unterstützten	 die	 Anschaffung	 mit	

ANZEIGEN

Schenk mir Zeit
Unter diesem Motto wollen wir versu-
chen, einen Besuchsdienst für Senio-
ren einzurichten.

Dafür brauchen wir Ihre Hilfe, denn al-
leine	können	wir	das	nicht	schaffen.

Daher möchte ich Interessierte, die 
gerne ein wenig Zeit verschenken möchten, bitten, sich bei 
mir zu melden. Am besten geben Sie auch die Zeitmenge 
an,	z.B.	1x	 in	der	Woche	oder	14-tägig	oder	1x	 im	Monat.	
Und was Sie gerne machen würden, z.B. vorlesen, spielen, 
erzählen oder vielleicht sogar spazieren gehen. Es wird Ih-
nen sicher selbst Freude bereiten, wenn Sie jemand ande-
ren beschenken.

Sie können mich per email christiane.konrad@gerbrunn.de 
oder	telefonisch:	015152755487	erreichen.

 Christiane Konrad (für den Seniorenrat)

über	400.000	Euro.	Bürgermeister	Stefan	Wolfshörndl	be-
dankte sich genauso wie Landrat Eberth bei der der Wehr 
für	die	Vorbereitung	der	Beschaffung,	Jahre	der	Planung	
und Projektbegleitung. Abgerundet wurde der Festvormit-
tag im Feuerwehrhaus mit staatlichen Ehrungen für lang-
jährigen aktiven Feuerwehrdienst sowie eine Vereinseh-
rung für 70 Jahre Mitgliedschaft im Feuerwehrverein. Die 
Drehleiter	wird	 der	Öffentlichkeit	 im	 Rahmen	 eines	 Tags	
der	offenen	Tür	im	Frühjahr	2024	vorgestellt.
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Großes Interesse am Haus-
notruf der Johanniter
31 Seniorinnen und Senioren besuch-
ten die Informationsveranstaltung des 
Seniorenrats zum Thema Hausnotruf 
(30.11.23).	Uwe	Wörner	von	den	Würz-
burger Johannitern, selbst erfahrener 

Sanitäter und Ersthelfer, gab ausführliche Erklärungen zum 
schon in unzähligen Fällen hilfreichen und lebensrettenden 
Hausnotruf, gleichsam eine telefonische Standleitung zu 
Helfern, die rasch zu dem Hilfesuchenden kommen. Insbe-
sondere wenn Alleinlebende in ihrem Haus stürzen und nicht 
mehr das Telefon erreichen können, ist der Hausnotruf eine 
unschätzbare Hilfe. Ein Knopf, an einem Halsband oder am 
Unterarm	getragen,	schafft	den	Kontakt	zu	einer	Basissta-
tion, von der aus die Johanniter verständigt werden. In der 
Regel verfügen die Johanniter über einen Haustürschlüssel, 
mit dem sie in die Wohnung kommen. Der Kontakt kann zu 
der	Zentrale	der	Johanniter	(in	Regensburg)	oder,	wenn	ge-
wünscht, zu einem nahen Angehörigen geleitet werden.
Im Publikum waren an diesem Nachmittag einige Gäste, die 
von solchen Einsätzen in ihrer Verwandtschaft oder Nach-
barschaft zu berichten wussten. „Zeit rettet Leben“, der 
Sprecher des Gerbrunner Seniorenrats, Klaus Wirsing, fand 
viel Zustimmung zu diesem Satz.
Es	empfiehlt	sich,	bei	Interesse	sich	selbst	mit	den	Johanni-
tern in Verbindung zu setzen. Telefon Johanniter-Unfallhil-
fe,	Pflegenotruf	1	92	14.

Hinweis für den nächsten 
offenen Seniorentreff

Das	 nächste	 Offene	 Seniorentreffen	 findet	 am	
18.01.2024 um 15:30 in der Alten Feuerwehr Haupt-
strasse 7 statt. Das Vortragsthema wir noch in der Ta-
gespresse bekannt gegeben. Es ergeht herzliche Einla-
dung an alle Gerbrunner Seniorinnen und Senioren.

 Klaus Wirsing (Sprecher Seniorenrat)

Die Besucher durften an diesem letzten Nachmittag in die-
sem	Jahr	auf	Kosten	der	Gemeinde	Gerbrunn	Kaffee	trin-
ken und Kuchen essen. Sie zeigten sich selbst nicht kleinlich 
und spendeten für die Belange der Johanniter-Hilfe, weit-
gehend getragen von ehrenamtlich tätigen Mitbürgerin-
nen	und	Mitbürgern,	142	Euro. R. Kies

Infoblatt
Bitte	bei	einem	Mangel	ausgefüllt	an	die	Gemeinde	schicken	oder	faxen	(0931)	7	02	80	-	1	99.

Gemeinde Gerbrunn · Rathausplatz 3 · 97218 Gerbrunn

◻ Straßenbeleuchtung defekt Straße  _______________________________________________________________________________

◻ Straßenschaden Straße  _______________________________________________________________________________

◻ Gehwegschaden Straße  _______________________________________________________________________________

◻ _________________________________________________________________________________________________________________________________________________

 _________________________________________________________________________________________________________________________________________________

 _________________________________________________________________________________________________________________________________________________

  Absender  _______________________________________________________________________________

  Herr/Frau  _______________________________________________________________________________

  Straße  _______________________________________________________________________________

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. Telefon  _______________________________________________________________________________
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Gerbrunn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Vertretung für das Vorzimmer (m/w/d)
des 1. Bürgermeisters und der Geschäftsleitung 

auf Mini-Job-Basis

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Vertretung der Stelleninhaberin bei folgenden Tätigkeiten:
•	 Allgemeine Sekretariats- und Assistenzaufgaben,
•	 Postein- und -ausgang,
•	 Redaktion des Mitteilungsblattes,
•	 Vereinswesen	und	Ehrenamt	(Einkaufsfahrdienst)	sowie
•	 zugewiesene Einzel- und Sonderaufgaben.

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Einen	sicheren	Umgang	mit	der	EDV	(insbesondere	MS-Office).
•	 Selbständigkeit, Diskretion, Organisations- und Kommunikationsgeschick.
•	 Eine gewisse Flexibilität bei den Vertretungszeiten, die i.d.R. rechtzeitig vorher einvernehmlich abgestimmt werden.
•	 Vorkenntnisse und praktische Erfahrungen in einer Verwaltungs- oder kaufmännischen Tätigkeit wären von Vorteil.

Wir bieten Ihnen:
•	 Eine unbefristete Beschäftigung auf Mini-Job-Basis (im Durchschnitt etwa 9 Std. / Monat; die Vergütung erfolgt auf Basis 

der	tatsächlich	geleisteten	Stunden).
•	 Eine vielseitige und interessante Tätigkeit in einem motivierten Team.
•	 Ideale	Vereinbarkeit	von	Beruf	und	Familie	durch	flexible	Arbeitsmodelle.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung bis spätestens  
Donnerstag, 4. Januar 2024 an die

Gemeinde Gerbrunn,
Rathausplatz 3, 97218 Gerbrunn

oder	per	E-Mail	(bitte	nur	eine	pdf-Datei	mit	max.	10	MB)	an	info@gerbrunn.de.

Für weitere Informationen steht Ihnen unser Geschäftsleiter, Herr Markus Meyer, unter der Tel. Nr. 09 31 / 70 280-111 gerne 
zur Verfügung.

Die Gleichstellung ist für uns selbstverständlich.

Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Sie werden bei ansonsten im Wesentlichen glei-
cher Eignung bevorzugt eingestellt.

Hinweise	 zum	 Datenschutz	 im	 Bewerbungsverfahren	 finden	 Sie	 auf	 unserer	 Homepage	 unter	 https://gerbrunn.de/ 
wp-content/uploads/2019/08/Datenschutzhinweise-für-Bewerber.pdf

ANZEIGE

Beschützen ist unsere Leidenschaft.
Ob Unfall-, Kranken-, Sach- oder Lebensversicherung – 
wir sind Ihr kompetenter Partner rund um Ihre Sicherheit.

Wir beraten Sie gerne.

Hauptstraße 48 · 97218 Gerbrunn · Telefon 0931 2789870-0
info@vb-donau.vkb.de · www.donau.vkb.de

Versicherungsbüro

Dirk Donau
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ANZEIGEN

Bei Fragen oder Anregungen rund um die Buslinien in 
Gerbrunn wenden Sie sich bitte direkt an die APG,  

Tel.	0931	45280-0	oder	im	Kundenzentrum	in	Würzburg,	 
Juliuspromenade	40	–	44.

Für Fundsachen kontaktieren Sie bitte  
das Busunternehmen Gute Reise Hauck,  

Tel.	06022	7051.
Der örtliche ÖPNV-Beauftragte Günter Kraft steht  
unter	der	Tel.	Nr.	(0931)	70	67	61	ebenfalls	gerne	für	

Anregungen und Wünsche zur Verfügung.

Wir möchten auf folgende wichtige 
Regelungen zur Räum- und Streu-
pflicht in der Gemeinde Gerbrunn 
hinweisen:

Zu räumende Flächen:
Die Vorder- und Hinterlieger müssen 
die an ihr Grundstück angrenzenden 
Gehwege, Geh- und Radwege frei hal-
ten. Gleiches gilt bei Straßen ohne 
Gehweg; hier ist eine Gehbahn von 
mind. 1 m Breite in verkehrssicherem 
Zustand zu erhalten.

Umfang:
Die vg. Flächen sind von Schnee zu 
räumen und bei Schnee, Reif- oder 
Eisglätte mit abstumpfenden Mit-
teln (z.B. Sand, Split), nicht jedoch 

mit	 Tausalz	 oder	 ätzenden	 Stoffen,	
zu streuen bzw. von Eis zu befreien.
Ausnahme: Bei besonderer Glätte-
gefahr (z.B. Treppen oder starke 
Steigungen)	 ist	die	Verwendung	von	
Streusalz ausnahmsweise erlaubt.

Zeitraum:
Beginn: an Werktagen ab 7:00 Uhr, 
 an Sonn- und Feiertagen ab 
 8:00 Uhr 
Ende: 20:00 Uhr 

Die Räumarbeiten sind während des 
vg. Zeitraums so oft zu wiederholen, 
wie es zur Verhütung von Gefahren 
für Leben, Gesundheit, Eigentum 
oder Besitz erforderlich ist.
Bitte lagern Sie den geräumten 

Räum- und Streupflicht während der Wintermonate
Schnee und Eisreste neben dem Geh-
weg oder der Gehbahn nur so, dass 
der Verkehr nicht gefährdet oder 
erschwert wird. Ist dies nicht mög-
lich, ist das Räumgut spätestens am 
nächsten	 Tag	 von	 der	 öffentlichen	
Verkehrsfläche	 zu	 entfernen.	 Ab-
flussrinnen,	Hydranten,	Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüberwege 
müssen immer freigehalten werden!

Im Interesse der Sicherheit aller Fuß-
gänger bitten wir Sie, der Räum- und 
Streupflicht entsprechend unserer 
Verordnung gewissenhaft nachzu-
kommen!

Stefan Wolfshörndl,  
Erster Bürgermeister

Christbaumabfuhr 
ist am 17.01.2024 ab 6:00 Uhr!

Hinweis: Bitte die Christbäume gut sichtbar  
am Straßenrand ablegen.

Die Bücherei ist vom 
23.12.2023 bis 08.01.2024 geschlossen
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INHABER SEBASTIAN LUDWIG
BILDHAUER & STEINMETZGESCHÄFT
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Öffentliche Bekanntmachung

Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024

Letztmals	ergingen	nach	der	Hauptveranlagung	zum	01.01.1974	aufgrund	der	finanzamtlichen	Messbescheide	für	alle	wirt-
schaftlichen Einheiten generelle Grundsteuerbescheide. Weitere Grundsteuerbescheide wurden und werden nach später 
folgenden	finanzamtlichen	Grundsteuermessbescheiden	bekannt	gegeben.

Das gilt insbesondere bei Neu- und Nachveranlagung.

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
(GrStG)	vom	07.08.1973	(Bundesgesetzblatt	[BGBl.]	I,	Seite	965),	geändert	durch	die	Gesetze	vom	14.12.1976	(BGBl.	I,	S.	3341),	
vom	23.09.1990	(BGBl.	II,	Seite	885),	vom	13.09.1993	(BGBl.	I,	S.	1569),	vom	27.12.1993	(BGBl.	I,	S.	2378,	1994	I,	S.	2439),	vom	
14.09.1994	 (BGBl.	 I,	 S.	2325),	 vom	29.10.1997	 (BGBl.	 I,	 S.	2590),	 vom	19.12.1998	 (BGBl.	 I,	 S.	3836),	 vom	22.12.1999	 (BGBl.	 I,	
S.	2601)	und	vom	19.12.2000	(BGBl.	 I,	S.	1790)	die	Grundsteuer	für	das	Kalenderjahr	2024	 in	gleicher	Höhe	wie	 im	Vorjahr	
festgesetzt.	Dies	bedeutet,	dass	die	Steuerpflichtigen,	die	keinen	Grundsteuerbescheid	erhalten,	im	Kalenderjahr	2024	die	
gleiche	Grundsteuer	wie	im	Kalenderjahr	2023	zu	entrichten	haben.	Für	diese	treten	mit	dem	Tag	der	öffentlichen	Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Die	Grundsteuer	wird	zu	je	¼	ihres	Jahresbetrages	am	15.02.,	15.05.,	15.08.	und	15.11.2024	vorbehaltlich	einer	anderen	ge-
troffenen	Regelung	fällig.	Die	Grundsteuerbescheide	und	die	Begründung	hierzu	können	bei	der	Gemeinde	Gerbrunn,	Rat-
hausplatz	3,	Zimmer	1.14,	97218	Gerbrunn	eingesehen	werden.

Diese	öffentliche	Grundsteuerfestsetzung	gilt	zwei	Wochen	nach	dem	Tag	der	Veröffentlichung	als	bekannt	gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch	eingelegt	(siehe	1.)	
oder unmittelbar Klage	erhoben	(siehe	2.)	werden.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird

 ist der Widerspruch einzulegen bei der 
Gemeinde Gerbrunn

Rathausplatz 3, 97218 Gerbrunn

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird

 ist die Klage bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg

Postfachanschrift: Postfach 110265, 97029 Würzburg
Hausanschrift: Burkarder Straße 26, 97082 Würzburg

 zu erheben. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig.

Gerbrunn, den 13.12.2023 Wolfshörndl
 Erster Bürgermeister
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Grußwort von Landrat Thomas Eberth zu 
Weihnachten/Neujahr 2023/24

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,

Weihnachten und Neujahr 
sind wichtige Ankerpunk-
te in unserem Jahreslauf, 
die mit der Sehnsucht nach 
Harmonie, Zuversicht, 
Glück und Frieden verbun-
den sind. Wir alle wünschen 
uns die Erfüllung dieser 
Sehnsucht, gerade an die-
sen Feiertagen und gerade 
in der heutigen Zeit. Seit der Corona-Krise, auf die der Uk-
raine-Krieg,		die	Energiekrise	und	die	Inflation	folgten,	seit	
dem Terror gegen Israel und der Angst vor einem Flächen-
brand im Nahen Osten sind unsere lange als selbstverständ-
lich angesehenen Gewissheiten ins Wanken geraten. 

Große Sorgen treiben uns alle um. Die Sorge um den inne-
ren Frieden in unserem Land, der durch antidemokratische 
Bewegungen gefährdet ist, die Sorge um den persönlichen 
Wohlstand, um die Folgen des Klimawandels, um die Her-
ausforderungen der Zuwanderung. Wir sorgen uns um un-
ser Lebensglück und das unserer Kinder und Enkel. Glück 
ist der Grad, in dem ein Mensch mit der Qualität seines 
eigenen Lebens zufrieden ist, sagt die Forschung. Die vier 
Glücksfaktoren sind Gesundheit, glückliche Beziehungen, 
eine erfüllende Aufgabe und persönliche Freiheit. Diese 
Faktoren	können	wir	zumindest	teilweise	selbst	beeinflus-
sen, manches liegt nicht in unserer Hand. 

Wir	können	die	Kriege	dieser	Welt	nicht	beeinflussen,	wir	
können aber dem Gefühl der Ohnmacht unsere tätige So-
lidarität und unsere Dankbarkeit entgegensetzen. Solida-
rität mit den Menschen, die vor Krieg und Gewalt zu uns 
flüchten,	und	Dankbarkeit	für	das	gute	Leben,	das	die	aller-
meisten von uns in unserer freiheitlichen Demokratie und 
sozialen Marktwirtschaft führen können. Konrad Adenau-
er, der erste Bundeskanzler unseres Landes nach der Nazi-
Herrschaft erklärte: „Ich halte die Demokratie für die allein 
mögliche Form für ein so großes und kultiviertes Volk wie 
das deutsche, sich selbst zu regieren.“ 

Bald ist Weihnachten. Es heißt, der Engel sprach zu den Hir-
ten auf dem Feld von Bethlehem: „Friede den Menschen, die 
guten Willens sind“. Getrieben vom verblendeten Macht-
hunger von Terroristen und Autokraten leiden und sterben 

Menschen, die sich nichts Anderes wünschen als wir: Ein 
gutes Leben in Frieden und Freiheit. Und doch müssen wir 
ohnmächtig zusehen, wie die Menschen in Israel, auch un-
sere Freunde in unserem Partnerlandkreis Mateh Yehuda, 
durch Terror und Krieg leiden und sterben. Und doch müs-
sen	die	zu	uns	geflüchteten	Menschen	aus	der	Ukraine	wei-
ter um ihre Söhne, Brüder und Väter bangen, die gegen die 
russische Armee kämpfen, um ihr Heimatland zu befreien. 

Die Weltlage hat auch Auswirkungen auf die Wirtschafts-
kraft in unserem Land, ja auch in unserem Landkreis. Wir 
müssen derzeit mit begrenzten Ressourcen arbeiten und 
oft	schwierige	Entscheidungen	treffen,	um	die	dem	Land-
kreis obliegende Daseinsvorsorge bestmöglich zu erfül-
len. Deshalb müssen wir Ausgaben danach hinterfragen, 
was wirklich leistbar und wesentlich ist, um für soziale 
Gerechtigkeit ebenso zu sorgen wie für die zukunftsfähi-
ge Weiterentwicklung unseres Landkreises. Dazu gehören 
zum Beispiel die Investitionen in den Schulbau, in unsere 
Kreisstraßen, aber auch der Bau und Betrieb einer eigenen 
Pflegeschule	 in	 Ochsenfurt,	 um	 die	 Angst	 vor	 fehlenden	
Pflegekräften	zu	lindern.	

Unbezahlbar, unverzichtbar und unschätzbar wertvoll ist 
der Dienst, den die vielen, vielen Menschen leisten, die im 
Ehrenamt vielfältige Aufgaben übernehmen und ihre Zeit 
und ihre Talente zum Wohl der Gemeinschaft einbringen. 
Der frühere Bundespräsident Joachim Gauck betonte:  Ne-
ben den Parteien und anderen demokratischen Institutio-
nen existiert eine zweite Stütze unserer Demokratie: die 
aktive Bürgergesellschaft. Ich danke von Herzen allen Ju-
gendlichen, Frauen und Männern, die sich in dieser Weise 
für unsere Gemeinschaft einsetzen! Denn bei allen trüben 
Gedanken, die uns bei der Weltlage kommen können, lässt 
uns eins mutig in die Zukunft schauen: In unseren Gemein-
den gibt es wunderbare, engagierte Menschen, die kreativ, 
mit Innovationskraft, mit Gestaltungswillen in allen Berei-
chen des Lebens die Zukunft der Menschen prägen. 

So baue ich auf Sie alle, Menschen, die guten Willens sind, 
die sich für Frieden und Stabilität in unserem Land ein-
setzen. In diesem Sinn wünsche ich Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, in dem Sie den Wert von Familie, Freund-
schaft und Zusammenhalt erfahren können. Für das neue 
Jahr	2024	wünsche	 ich	uns	allen	Mut,	Zuversicht,	Frieden	
und Gesundheit. 

Mit	 der	 Hoffnung	 auf	 gesegnete	 Tage	 verbleibe	 ich	 mit	
freundlichen Grüßen

Thomas Eberth
Landrat des Landkreises Würzburg 

ANZEIGEN

• Gebäude-Installation, Neubau und Modernisierung
• BIO-Installation • Lichttechnik • Alarmanlagen
• EDV-Verkabelung • EIB-Technik • Planung und Projektierung

Ostring 13 • 97228 Rottendorf • Tel. 09302 1235 • Fax 09302 529
www.elektro-goetz-rottendorf.de

G. Wangemann
Am Pilzberg 6, Rottendorf

Coaching
Familienberatung
Konfliktberatung

www.psychologische-beratung-wangemann.de
Tel. 0162 3028027
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Jahresrückblick 
und Ausblick

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger.

 In wenigen Tagen geht das Jahr 2023 zu 
Ende. Krieg in der Ukraine und in Israel,  
Migrationsfragen, die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen, der Fachkräf-
temangel und Arbeitskräftemangel 
- was sind das alles für Probleme und 
Herausforderungen, denen wir uns als 
Zivilgesellschaft und Staat im Moment 
stellen? 

Die Herausforderungen sind mannigfal-
tig und gerne meckert man über stei-
gende	 Preise	 oder	 Inflation,	 über	 Lie-
ferengpässe und Wartezeiten mangels 
Personal und sucht nach schnellen ein-
fachen populistischen Antworten. Wir 
sollten uns aber immer auch bewusst 
sein, wie „klein“ diese Probleme im Ver-
gleich zu Krieg, Flucht und Verfolgung 
sind und dass die Verteidigung unserer 
europäischen Werte und unserer Frei-
heit nicht kostenlos und ohne Anstren-
gungen für alle zu erreichen ist. Trotz-
dem schlagen diese Themen natürlich 
auch durch bis in die kommunale Ebene, 
bis nach Gerbrunn. Unsere Finanzlage 
ist	auch	2024	noch	gut,	 im	Zusammen-
hang mit den anstehenden Neubaupro-
jekten wie beispielsweise dem neuen 
Kindergarten, wird es in den kommen-
den	Jahren	aber	sicher	finanziell	enger.	

Die Migrationsfrage beschäftigt uns 
vor Ort natürlich auch. Geräuschlos 
und ohne Probleme wurden über 100 
Menschen aus der Ukraine und anderen 
Staaten in unserer Gemeinde aufge-
nommen. Dass dies die Wohnungssuche 
auf einem sowieso schon angespannten 
Wohnungsmarkt nicht leichter macht 
und auch bei längeren Aufenthalten für 
Kitas und die Schule Zuwächse bedeu-
tet, ist auch klar. Die nächsten Monate 

werden zeigen, ob wir wie in anderen 
Landkreisgemeinden auch, auch in 
Gerbrunn über Notunterkünfte für Ge-
flüchtete	nachdenken	müssen.	Oder	ob	
es gelingt, noch Wohnraum zu generie-
ren. 

Auch wenn es mancher nicht mehr hö-
ren kann und will: die Frage, ob sich 
unser Klima verändert, stellt sich über-
haupt nicht mehr. Es geht nur noch 
um das wie, das wann und in welcher 
Stärke. Unsere Aufgabe ist es, diesen 
Veränderungsprozess möglichst gut zu 
gestalten, die schlimmsten Auswirkun-
gen abzufedern und aus Überzeugung 
jeweils selbst etwas zu verändern. Ver-
bote wirken nur kurz und sorgen für 
Widerstand. Überzeugtes Handeln ist 
nachhaltig und langfristig. 

Nachhaltig und langfristig handeln 
führt mich zu den Maßnahmen im zu 
Ende gehenden Jahr 2023. Fast 2 Mil-
lionen Euro investiert die Gemeinde 
im Moment in die Sanierung der Mehr-
zweckhalle.	 Ein	 Hauptteil	 fließt	 in	 die	
energetische Ertüchtigung des Gebäu-
des, ein kleinerer Teil in die Barriere-
freiheit. Als sportliches und kulturelles 
Zentrum spielt die MZH eine große Rol-
le und wird für die kommenden Jahr-
zehnte	fit	gemacht.	Der	Fördersatz	für	
diese Maßnahme liegt bei erfreulichen 
90% der zuwendungsfähigen Kosten. 

Zur Verbesserung des Brandschutzes 
und der technischen Hilfeleistung hat 
die Gemeinde im Herbst eine neue 
Drehleiter für gut 800.000 Euro be-
schafft	und	an	die	Feuerwehr	überge-
ben. Staat und Landkreis haben in Sum-
me	über	400.000	Euro	beigesteuert	und	
die	Anschaffung	damit	auch	für	uns	er-
heblich erleichtert. Die Gemeinde kann 
immer nur für die bestmögliche techni-
sche Ausstattung sorgen. 

Ehrenamtliche Kameradinnen und Ka-
meraden der Wehr opfern viel Herzblut 
und Freizeit für unsere Sicherheit und 
setzen nicht selten hierbei auch ihre 
Gesundheit für uns aufs Spiel. 

Der	 Bauabschnitt	 4	 unserer	 Orts-
kernsanierung wurde abgeschlossen. 
Schulweg, Alte Gasse und der Platz 
an der Alten Gasse sind nun erneuert. 
Unterstützt hat uns auch hier die Städ-
tebauförderung der Regierung von Un-
terfranken. Die Platanen konnten alle 
erhalten werden, weitere Begrünungs-
maßnahmen	 und	 eine	 Baumpflanzung	
sind erfolgt, um unseren Altort für Sie 
als Bürger*innen der Gemeinde attrak-

tiv zu gestalten. Unterstützen Sie bitte 
auch Optiker und Bäcker in der Orts-
mitte, die sich bewusst für Gerbrunn 
und bewusst für „mittendrin“ entschie-
den haben. 
Die Regierung beteiligt sich auch an 
den	 in	 den	 letzten	 Monaten	 final	 ge-
planten Maßnahmen: die Spielscheune 
in der Gieshügeler Straße am Ende der 
Rahmenplanung Ortsmitte und der da-
neben liegende Platz der Partnerschaf-
ten	 werden	 Anfang	 2024	 begonnen.	
Einmalig in Süddeutschland wird eine 
innovative Netzstruktur in eine ehema-
lige Feldscheune integriert und ermög-
licht für Jung und Alt zu klettern, zu 
spielen oder sich mit einem Buch ganz 
einfach ins Netz zu legen und zu chillen. 
Zweites Element ist ein Indoor-Basket-
ball-Feld, wo man auch bei schlechtem 
Wetter Körbe werfen kann. Beide Maß-
nahmen, Platz und Scheune, haben ein 
Investitionsvolumen von gut 2,7  Mio. 
Euro. Nicht nur unser engagierter Ju-
gendrat freut sich auf die Fertigstel-
lung	in	2024.	
Mehrere Millionen Euro an Zuwendun-
gen konnten in den letzten Jahren ins-
gesamt für unsere Gemeinde und un-
sere Infrastruktur über verschiedenste 
Förderprogramme generiert werden. 
Ich	hoffe	sehr,	dass	dieser	für	Gerbrunn	
so positive Trend anhält. Umso wichti-
ger ist es den begonnenen Bauprozess 
abzuschließen. 
2023 wurde auch der Startschuss für 
den	 4.	 Kindergarten	 gegeben.	 Die	
Planerauswahl erfolgte über ein Bie-
terverfahren, drei Büros konnten sich 
mit Entwürfen präsentieren. Die Aus-
wahl	 fiel	 auf	 die	 Planergemeinschaft	
Haas und Haas aus  Eibelstadt mit Büro 
SHoch2 aus Estenfeld. Auf dem im Mo-
ment noch vorhandenen kath. Pfarr-
haus entsteht nach Abriss und Neubau 
eine	 4	 bzw.	 5	 gruppige	 Kindertages-
stätte. Der Baubeginn wird vermutlich 
erst 2025 sein, die Baugenehmigung 
wollen	 wir	 bis	 Mitte	 2024	 erreichen.	
Auch hier geht es um umfangreiche 
Investitionen, im Moment gehen wir 
von	ca.	5	-	6	Millionen	Euro	Baukosten	
aus. Tendenz eher steigend als fallend. 
Gerade die Baukostenentwicklung und 
die zeitliche Abwicklung, stellt uns vor 
große Herausforderungen. 
Neben den laufenden Sanierungsmaß-
nahmen oder dem neuen Kindergarten, 
stehen mit dem Hallenbad und der Ei-
chendorffschule	weitere	Großprojekte	
auf der Agenda. Daneben dürfen wir 
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aber  auch die Infrastruktur auf und un-
ter der Erde nicht  vergessen. 
Kein Thema hat in den letzten Monaten 
die Gemüter so sehr bewegt wie die 
„Wärmewende“. Eigentlich ist sie eine 
logische Konsequenz aus dem Klima-
wandel und schon lange diskutiert und 
geplant. Die Frage, wie wir in einigen 
Jahren möglichst ohne fossile Energie 
unsere Häuser beheizen, ist sicher nicht 
einfach zu beantworten. Gerbrunn ver-
fügt	 über	 ein	 fast	 flächendeckendes	
Erdgasnetz	 und	 auch	 in	 den	 öffentli-
chen Gebäuden stehen moderne Gas-
heizungen. In den letzten Jahren wurde 
ein gasbetriebenes Blockheizkraftwerk 
im Bereich Schwimmbad/Schule einge-
baut und auf den Dächern von Schule, 
Bauhof und Feuerwehr gibt es Photo-
voltaik, weitere Standorte sind in Vor-
bereitung. 
Die Gemeinde geht auch das Thema 
„Wärmewende“ aktiv an und hat des-
halb im Haushalt entsprechende Mit-
tel eingestellt. In einem ersten Schritt 
geht es darum, den Bestand zu analy-
sieren und Maßnahmen abzustecken. 
Ergänzend sind wir auch Mitglied in 
einem interkommunalen Netzwerk um 

uns bayernweit mit anderen Kommu-
nen abzustimmen. Als dicht besiedelte 
Wohngemeinde brauchen wir sicher 
auch interkommunale Lösungen mit 
der Stadt Würzburg, die beispielswei-
se über die Stadtwerke Würzburg die 
Möglichkeiten von Geothermie auch in 
unserer Gemarkung abklärt. 

Viele Bürgerinnen und Bürger haben 
sich auch 2023 ehrenamtlich in unse-
rer Gemeinde engagiert. Im Sport, in 
der Kulturarbeit, in Kirchen oder auch 
im sozialen Bereich. Für diese anerken-
nenswerte Arbeit herzlichen Dank. In 
Gerbrunn ist uns der Zusammenhalt 
wichtig. Auch deshalb gibt die Gemein-
de	 Vereinszuschüsse,	 finanziert	 für	
Schüler	 und	 Auszubildende	 das	 365	
Euro-Ticket zu 100% freiwillig mit, oder 
leistet	 ohne	 Verpflichtung	 Sonderzu-
schüsse für die Ausbildung in den Kin-
dertagesstätten. Viele Gruppen und 
Vereine suchen aktuell Mitstreiter oder 
Vorstandsmitglieder. Wenn es über 
Jahre nicht gelingt für einen großen 
Sozialverband wie dem VdK mit hun-
derten Mitgliedern einen Vorsitzenden 
/	 eine	 Vorsitzende	 zu	 finden	 und	 sich	
diese	 wichtige	 Gruppe	 dann	 auflöst,	

ist dies kein gutes Zeichen. Dienstleis-
tung in Anspruch zu nehmen – egal ob 
im Sozialen, in den Kirchen oder in den 
Vereinen – ist immer leichter als Dienst-
leistung zu erbringen. Deshalb appel-
liere ich auch an dieser Stelle: bringen 
Sie sich bitte ein in unserer Gemeinde, 
damit eine über Jahrzehnte gewachse-
ne Infrastruktur aus Ehrenamt und Be-
treuung auch in den kommenden Jah-
ren gut funktioniert. 

Marie Juchacz hat als eine der ersten 
Frauen im Parlament mal gesagt: „Das 
wir ist immer stärker als das ich“. Das 
„wir“ zu stärken ist sicher ein guter An-
satz	auch	für	das	neue	Jahr	2024.	Mehr	
Zusammenhalt hilft uns allen auch in 
herausfordernden Zeiten. Und Heraus-
forderungen haben wir sicher mehr als 
genug zu bewältigen. In der Gemeinde, 
im Beruf, oder im privaten Umfeld. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien ein frohes Weihnachts-
fest, ein paar erholsame Tage rund um 
die Feiertage und ein gutes, glückliches 
neues	Jahr	2024.	

Ihr Stefan Wolfshörndl, 
1. Bürgermeister, Kreisrat

ANZEIGE

Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!
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 Susanne Semmler Ralf Rothe
 Otto-Hahn-Str. 40 97218 Gerbrunn
 Telefon (0931) 70 90 77  Fax (0931) 70 88 65
 Internet: http://www.drsemmler.de E-mail: praxis @ drsemmler.de

Gemeinschaftspraxis 
Zahnärzte Susanne Semmler · Ralf Rothe

*Alle Kassen*

Liebe GerbrunnerInnen,

wir bedanken uns bei allen unseren PatientInnen ganz herzlich für die Treue und das Vertrauen,  
welches Sie uns auch dieses Jahr wieder geschenkt haben.

Dies ist Ansporn für uns, auch weiterhin unser Bestes für Sie und Ihre Zähne zu geben.

Wir wünschen Ihnen in diesen unruhigen Zeiten eine friedliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und die besten Wünsche für das Neue Jahr 2024!

Ihre Susanne Semmler und Ralf Rothe mit Team

Gemeinschaftspraxis Zahnärzte

1-Zimmer- & 2-Zimmer-Appartements 
im Altort von Gerbrunn zu vermieten

Die Gemeinde Gerbrunn vermietet ab sofort oder nach Vereinbarung auch später 1-Zimmer- und 2-Zimmer-Apparte-
ments mit Gemeinschaftsbad auf dem Stockwerk und Gemeinschaftsküche im Altort von Gerbrunn.

Die	Zimmer	haben	eine	Wohnfläche	von	14-25	qm,	zusätzlich	steht	ein	Gemeinschaftskeller	im	UG	und	ein	Wäsche-
raum im DG zur Verfügung.

Die Kaltmiete beträgt 7,00 EUR pro Quadratmeter, dies ergibt eine Gesamtkaltmiete von monatlich 98,00 EUR bis 
175,00 EUR.

Die monatliche Nebenkostenpauschale in Höhe von 75,00 EUR deckt die Kosten für Müll, Wasser, Grundsteuer, Versi-
cherungen, Kaminkehrer, Wartungen etc. ab.

Die monatliche Heizkostenpauschale in Höhe 75,00 EUR deckt die Kosten für Gas und Warmwasser ab.

Die	Bruttogesamtmiete	beläuft	sich	auf	248,00	EUR	bis	325,00	EUR.

Der Anteil am Allgemeinstrom sowie der eigene Strombedarf wird separat direkt mit der Gemeinde Gerbrunn abge-
rechnet.

Bei Interesse oder Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an Herrn Nirsberger.

E-Mail:  jan.nirsberger@gerbrunn.de
Tel.:		 0931	/	70	280	–	114
Fax:  0931 / 70 280 – 199
Post: Gemeinde Gerbrunn
 Liegenschaftsverwaltung
 Rathausplatz 3
 97218 Gerbrunn

ANZEIGE
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  Kulturbühne „Alte Feuerwehr“                                                                          Hauptstraße 7

YOU ARE WHAT YOU ART
Ausstellung Alte Feuerwehr, 
Gerbrunn

José Felipe Sánchez wurde am Broad-
way in New York City als Sohn  puerto-
ricanischer Eltern geboren. Er hatte das 
Glück, die Public School 173 in der Nähe 
zu besuchen, wo sie seine Begeisterung 
für Kunst, Musik und Tanz förderten. Er 
hatte eine wundervolle Kindheit, in der 
er in den Parks, Schulhöfen und Straßen 
von New York spielte, und schon in jun-
gen Jahren besuchte er viele Kunstmu-
seen und Galerien in New York, die ihn 
stark	beeinflußten.

 Hier fast 70 Jahre später, tanzt er im-
mer noch auf diesem Planet.  José 
möchte seine Erfahrungen mit allem, 
was er durch bildende Kunst, Musik 
und	Tanz	geschaffen	hat,	teilen.		Daher	
auch der Name „YOU ARE WHAT YOU 
ART“. Es handelt sich hauptsächlich um 
eine Kunstausstellung, die seine Zeich-
nungen, Radierungen, Skizzen, Gemäl-
de und Papierreliefs umfasst, die er in 
einem Zeitraum von 50 Jahren geschaf-
fen hat.

Seit 1987 gründete er fünf Kunstateliers 
in und um Würzburg, startete eine Irish 
Session, die seit 1989 besteht, gründe-

te	 den	 FolkClub	Würzburg	 e.V.	 (1994),	
unterrichtete seit 1990 Irish Dance in 
ganz Deutschland und trug mit vielen 
Performances, Tanzveranstaltungen 
und natürlich Kunstausstellungen zur 
Kulturszene in Würzburg bei.

Es ist geplant, den Galerieraum zu 
nutzen, um einen Eindruck von Joses 
aktivem Leben als Künstler, Musiker 
und Tänzer zu vermitteln. Sie können 
mehrmals zurückkehren, um die Radie-
rungen, Zeichnungen, Karten, handge-

schöpte Papierreliefs, Gemälde und 
Petroglyphen von José F. Sánchez zu 
entdecken. Auch Musik und Tanz ist 
geplant – dies wird zu einem späteren 
Zeitpunkt bekanntgegeben. Die ausge-
stellten Kunstwerke werden zum Ver-
kauf angeboten und können Teil Ihrer 
persönlichen Kunstsammlung oder ein 
gutes Geschenk werden.

Die Ausstellungseröffnung ist am 7. 
Januar 2024 um 14:00 Uhr, die Aus-
stellung endet am 27. März 2024.

ANZEIGE

GESUNDHEITSZENTRUM 
GERBRUNN

• Krankengymnastik 
• Manuelle Therapie 
• Krankengymnastik  

am Gerät 
• Gesundheitscoaching 
• Medizinische Wellness 
• Sekt. Heilpraktiker  

Physiotherapie

Tel.: 0931 7080 55

St.-Nepomuk-Straße 13, 97218 Gerbrunn
www.gesundheitszentrum-gerbrunn.de

• Logopädie 
• Sprachtherapie
• Sprechtherapie
• Stimmtherapie
• Schlucktherapie

auch in Randersacker
Tel.: 0931 9911 5880

• Ergotherapie 
• Entwicklungs- 

förderung
• Rehabilitation
• Systemische  

Familienberatung 
• Schlucktherapie

auch in Eibelstadt
Tel.: 0931 9911 5881

STARTE JETZT! 
www.leif-formel.de

Physiotherapie
Monika Thamm & Team 

Logopädie
Bianka Rapps  

Ergotherapie
Anita Schwald 

Gesundheit ist das  
allerschönste Geschenk! 
Wir wünschen schöne Weihnachts- 
feiertage und ein gutes Jahr voller  

Gesundheit und schöner Momente! 
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WEINVERKAUF
Mo–Fr 13.00 – 19.00 Uhr  &  Sa 9.00 – 18.00 Uhr

Oberer Kirschberg 2 · 97218 Gerbrunn / Würzburg
Telefon (0931) 70 71 65 · www.weingut-edwinhuttner.de

Wir wünschen friedliche Weihnachten und  

ein gesundes neues Jahr und empfehlen unsere  

prämierten Weine, Secco & Glühwein

WEINVERKAUF
Mo–Fr 13.00 –18.00 Uhr & Sa 9.00–18.00 Uhr

  Kulturbühne „Alte Feuerwehr“                                                                          Hauptstraße 7

Donners-
tag

25.	Jan.	24
15:00 Uhr

Filmnachmittag 

Eine Weltreise,
ganz ohne Flugzeug

Eintritt
frei

Handarbeits- und Spieletreff 
in der Kulturbühne

Auch	im	neuen	Jahr	wollen	wir	uns	wieder	treffen,	um	
gemeinsam an unseren Projekten zu arbeiten und uns 
auszutauschen. Oder in geselliger Runde ein Spiel zu 
spielen.	(Die	Spiele	müssen	mitgebracht	werden).
Wir	treffen	uns	am	Mittwoch,	dem	17. Januar um 15 Uhr.
Bis dahin alles Gute. 
 Christiane Konrad und Petra Enard

Tanztreff in der Kulturbühne

Nachdem wir die letzten Wochen ent-
spannt bei gutem Essen verbracht ha-
ben, wollen wir uns nun wieder mehr 
bewegen. Und dabei sind wir witte-
rungsunabhängig, weil wir uns in der 
Kulturbühne	treffen.

Und zwar am 21. Januar um 15 Uhr.

Wir freuen uns über nette Gesell-
schaft.

 Alfred Engert und Christiane Konrad

WirtshausSingen in der Kulturbühne

Wir hatten im letzten Jahr besprochen, uns in unregelmäßi-
gen	Abständen	wieder	zum	WiSi	zu	treffen.	Ich	habe	jetzt	
den 17. Januar	ausgewählt	und	hoffe,	Sie	können	da	alle.

Bis	17	Uhr	ist	der	Handarbeitstreff	drin,	sodass	wir	um	17.30 
Uhr starten können. Ich bringe die kleinen Hefte mit, wer 
welche zu Hause hat, bringt sie bitte selbst mit.

Vielleicht ist auch das ein oder andere Faschingslied da-
bei… Geh`n mer weng rüber

Den Getränkeverkauf kann ich über die Kulturbühne regeln, 
sodass wir nicht verdursten müssen.

Bis dahin Christiane Konrad

ANZEIGEN

Restaurant – Hotel St. Kilian
bei Neco

Tel.: 09 31 - 35 98 64 74
www.Hotel-St-Kilian.com
Inhaber: Necati Aggüz

Bei uns werden Ihnen köstliche Speisen aus 
der mediterranen türkischen Küche serviert.
Hier bekommen Sie leckere Meeresfrüchte, 
frischen Fisch und gutes Fleisch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Alle Speisen auch zum Mitnehmen!

Stefan-Krämer-Str. 20 · 97218 Gerbrunn 
Öffnungszeiten: Täglich 17:00 - 23:00 Uhr · So. + Feiertag 12:00 - 22:00 Uhr
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Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Gemeinde St. Nikolaus
www.pg-wuerzburg-ost.de

St. Nepomuk-Straße 11 
Telefon (0931) 708001 · Telefax (0931) 708008 
pfarrei.gerbrunn @ bistum-wuerzburg.de

Kindergarten St. Nikolaus, Telefon 707172
www.kath-kiga-gerbrunn.de
info@kath-kiga-gerbrunn.de

Bürozeiten: Mo, Di, Mi 9:30 - 12:00 Uhr und Do 15:30 - 18:00 
Uhr. – Tel. 708001. Der Anrufbeantworter  wird umgeleitet 
und sofort abgehört. 

Das	Pfarrbüro	ist	am	Montag,	Dienstag	(9:30-12:00	Uhr)	und	
Donnerstag	(15:30-18:00	Uhr)	für	Besucher	geöffnet.	Mitt-
wochs ist das Pfarrbüro nur telefonisch erreichbar. Bitte 
sprechen Sie kurz auf den Anrufbeantworter, Frau Ziegler 
ruft	aus	dem	Homeoffice	zurück.	Sie	erreichen	uns	per	Mail	
pfarrei.gerbrunn@bistum-wuerzburg.de. Das Pfarrbüro ist 
vom 27. - 30. 12.23 wegen Urlaub geschlossen.

Herr Pater Bernd Wagner ist in St. Alfons unter der Tel. 
Nr. 79656-32 zu erreichen.

Herr Pater Fritz Vystrcil ist im Pfarrbüro von Unsere  
Liebe Frau Tel. 804170 zu erreichen.

Pastoralreferent Felix Lamprecht, Tel. 708001/Pfarrbüro 
St. Nikolaus, E-Mail: felix.lamprecht@bistum-wuerzburg.de.

Die Gottesdienste entnehmen Sie bitte der aktuellen Gottes-
dienstordnung	(Auslage	in	der	Kirche,	Schaukasten),	am	Wo-
chenende der Tagespresse und im Internet der Homepage 
der Pfarreiengemeinschaft www.pg-wuerzburg-ost.de

Tauftermine: 
Bitte vereinbaren Sie einen individuellen Termin mit dem 
Pfarrbüro, Tel. 708001.

Gottesdienste in der Weihnachtszeit

So	 24.12.23	16:30	Uhr		 Kinderkrippenfeier 
	 	 22:00	Uhr		 Christmette	(17	Uhr	in	St.	Alfons)
Mo 25.12.23 10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier  1. Weihnachts- 
   feiertag - mit Kommunionspendung
Di	 26.12.23	10:00	Uhr		Messfeier	2.	Weihnachtsfeiertag
Sa 30.12.23 18:00 Uhr  Messfeier
So 31.12.23 17:00 Uhr ökum. Andacht zum Jahresschluss  
   in der Apostelkirche
Mo	01.01.24	18:00	Uhr		Wort-Gottes-Feier	zu	Neujahr	-	 
   mit Kommunionspendung
Sa	 06.01.24	 		9:30	Uhr		Messfeier	-	 
   Aussendung der Sternsinger
So	 07.01.24	10:00	Uhr	 Wort-Gottes-Feier	 
   mit Kommunionspendung
Bitte	beachten,	dass	am	Mi,	03.01.2024	kein	Gottesdienst	
stattfindet.

Gottesdienste im Jahreskreis

Mi	 10.01.24	18:00	Uhr	 Messfeier

Fr	 12.01.24	 15:30	Uhr	 Messfeier	 
   Wohnanlage Castellerplatz

Sa	 13.01.24	18:00	Uhr	 Messfeier

Mi	 17.01.24	18:00	Uhr	 Messfeier

Do	18.01.24	 15:30	Uhr	 ökum.	WGF	 
   Wohnanlage Castellerplatz

So	 21.01.24	10:00	Uhr	 Messfeier

Mi	 24.01.24	18:00	Uhr	 Messfeier

Sa	 27.01.24	18:00	Uhr	 Messfeier

Mi	 31.01.24	15:00	Uhr	 Senioren-Gottesdienst	 
   im Clubraum

Sternsingeraktion 2024

Die	Sternsinger	werden	wieder	am	6.	Januar	2024	als	Heili-
ge Drei Könige unterwegs sein, um für benachteiligte Kin-
der zu sammeln. Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und weltweit“ stehen die Bewahrung 
der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch 
und	 Natur	 im	 Fokus	 der	 Aktion	 Dreikönigssingen	 2024.	
Brandrodung, Abholzung und die rücksichtslose Ausbeu-
tung von Ressourcen zerstören die Lebensgrundlage der 
einheimischen Bevölkerung der südamerikanischen Länder 
Amazoniens. Dort und in vielen anderen Regionen der Welt 
setzen sich Partnerorganisationen der Sternsinger dafür 
ein, dass das Recht der Kinder auf eine geschützte Umwelt 
umgesetzt wird. 

Kinder, die gerne mitmachen wollen, melden sich bitte bei 
der	KjG	Gerbrunn	(info@kjg-gerbrunn.de).	Treffen	zur	Vor-
bereitung sind am 23.12., 15 Uhr und am 5.1., 17:30 Uhr. 

Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, bitte in die Listen 
in der Kirche eintragen, die nach Weihnachten wieder aus-
liegen werden. 

Senioren

Mi	10.01.24	14	Uhr	Treffen	im	Clubraum	„Wir	begrüßen	das	
Neue	 Jahr“	 gemütliches	 Beisammensein	 mit	 Kaffee	 und	
Kuchen 

Chor Concino

Probe donnerstags von 20 - 22 Uhr im Pfarrzentrum. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind immer herzlich willkommen!
Kontakt:	 Sascha	 Wehmeier,	 info@chor-concino.de	 oder	
0151-70001471,	www.Chor-Concino.de	

Für Familienfeiern, Veranstaltungen etc. können Sie in 
unserem	Pfarrzentrum	den	Saal	(bis	200	Personen)	und	den	
Clubraum	(bis	40	Personen)	anmieten.	Reservierungen	sind	
ab April wieder möglich. Ansprechperson: Frau Göhler, Tel. 
2079840	-	werktags	11:30-12.00	Uhr	bzw.	Anrufbeantwor-
ter.

Stellenausschreibung

Für unser Pfarrbüro suchen wir wegen Ruhestandsverset-
zung	ab	01.	März	2024	eine	neue	Verwaltungskraft	(18	Std./
Woche).	Nähere	 Infos	finden	Sie	auf	der	Stellenausschrei-
bung oder können gerne im Pfarrbüro nachgefragt wer-
den.
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„Zusammen sind wir stark“
Fünf neue Ministranten in St. Nikolaus 
Gerbrunn

Über die Kirche zu schreiben, kostet 
in dieser Zeit einige Überwindung. 
Zu sehr beschäftigen die Nachrichten 
über den jahrzehntelangen Missbrauch 
durch Amtsträger der Kirche, über die 
Vertuschung dieser Verbrechen durch 
Kardinäle und Bischöfe, über fehlende 
Transparenz in der Kirche z.B. in Finanz- 
und Vermögensfragen. Folge: Für Hun-
derttausende Katholiken ist ihre Kirche 
nicht mehr glaubwürdig, sie kehren ihr 
den Rücken zu.
Mit solchen Gedanken geht man sonn-
tags zur Kirche – und erlebt eine faust-
dicke Überraschung. Da wird ein Got-
tesdienst gefeiert, von Jugendlichen 
vorbereitet und moderiert, eine größe-
re Zahl von Kindern feiert mit, eine Kir-
chenband lädt mit viel Schwung zum 
Mitsingen ein, der Pfarrer spricht in sei-
ner Predigt sehr persönlich über seine 
Ministrantenzeit zu den erfreulich zahl-
reich gekommenen Gläubigen.
Ist das dieselbe Kirche, von der es, wie 
eingangs erwähnt, so viele schlechte 
Nachrichten gibt?
Die Hl. Messe, in der am Sonntag, 
12.11.2023, vier Mädchen und ein Junge 
in die Schar der St. Nikolaus-Ministran-
ten aufgenommen wurden, zeigte ein 
anderes Bild der gegenwärtigen Kir-
che:	 es	war	 von	 Freude	 und	Hoffnung	
bestimmt, ließ erkennen, dass Jugend-
liche für ihre Kirche etwas tun wollen, 

machte Mut, die Rede von der „Frohen 
Botschaft“ des Evangeliums nicht als 
eine leer Phrase abzutun. 

Über 30 Ministrantinnen und Ministran-
ten zogen zu Beginn mit dem Priester, 
P. Bernd Wagner, in die Kirche ein, Aus-
druck	 der	 qualifizierten	 Jugendarbeit	
der Pfarrei. Die Leiterinnen Mathilde 
Sotriffer	 und	 Marie	 Pfenning,	 zwei	
Schülerinnen, die souverän, sprachlich 
perfekt	und	ohne	Lampenfieber	durch	
den Gottesdienst führten, sagten, wie 
es zum leitenden Thema „Zusammen 
sind wir stark“ gekommen war. Mit P. 
Wagner wurde auf dem Ministranten-
Wochenende im September das Thema 
erarbeitet, erste Gedanken  und Ideen 
dazu gesammelt. Seit Monaten waren 
die neuen Minis auf ihren Dienst vorbe-
reitet	 worden.	 Mathilde	 Sotriffer	 und	
Marie Pfenning: „Das Ministrieren wur-
de geübt. Dabei kamen Spiel und Spaß 
nicht zu kurz. Wir hatten immer sehr 
schöne und lustige Gruppenstunden“.

Die fünf Neuen stellten sich vor: Lara 
Hock, Marlene Michel, Ina Immel, Kilian 
Manzanza und Hannah Fries. Sie lobten 
die „tolle Gemeinschaft“, die sie erlebt 
haben, und versprachen, „ihre Aufga-
ben im Gottesdienst und im Leben ge-
wissenhaft und nach besten Kräften zu 
erfüllen“. Nach einem kurzem, szeni-
schen Anspiel wurden sie eingekleidet, 
mit einer Kordel umgürtet und durften 
sich ein Kreuz umhängen. In den Fürbit-
ten – das Vorlesen war von den neuen 
Minis erkennbar geübt worden – kam 
zur Sprache, dass sie durchaus wissen, 

was in der Welt los ist: Umweltkata-
strophen, fehlende Schulbildung für 
Millionen Kinder, Krieg, auch die Krank-
heit und der Tod naher Verwandter 
wurden erwähnt.

Gegen Ende des Gottesdienstes wur-
de mehreren Ministranten und Minis-
trantinnen gedankt, sie wurden geehrt 
für viele Jahre Dienst am Altar: Paula 
Andersen, Jule Gellermann, Simona 
Herbst, Philipp Müller, Jonas Berg-
mann und Annika Zeier sind 10 bzw. 15 
Jahre Ministranten gewesen und dabei 
mehr und mehr auch zu Vorbildern für 
die Jüngeren geworden. Die nicht an-
wesende Leiterin Elisabeth Trenkamp 
gratulierte und schrieb: „Ich bin stolz 
darauf, dass ihr diese zehn und 15 Jah-
re durchgehalten habt, dass ihr bei uns 
geblieben seid, eigene Gruppen und 
Verantwortung übernommen und die 
Minis zu einer Gemeinschaft „wie eine 
Familie“ gemacht habt“.

Viel mehr Positives kann man über die 
Gerbrunner Ministranten nicht schrei-
ben. Die verantwortlichen Männer in 
der	Kirche	(immer	noch)	von	der	Spitze	
in Rom bis hinunter in den Bistümern 
und	 Pfarreien	 sind	 sich	 hoffentlich	 im	
Klaren darüber, welche Erwartungen 
die jungen Christen an ihre Kirche ha-
ben,	welche	Hoffnung	sie	in	sie	setzen.

Der Gottesdienst wurde musikalisch 
gestaltet von der Kirchenband „So und 
so“ mir Kathrin Nikolai, Georg Stirn-
weiß, Harald Tempel, Thomas Plauk 
und Werner Schwierczek.
 R. Kies
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Die neuen Minis mit ihren LeiterInnen: v.l. Jonas Bergmann, Marie Pfenning, Marlene Michel, Ina Immel, Lara Hok, Hannah Fries, 
Kilian Manzanza, Mathilde Sotriffer
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Die	Diözese	Würzburg	sucht	zum	01.03.2024	für	den	pastoralen	Raum	
Würzburg Süd-Ost mit Dienstsitz im Pfarrbüro in Gerbrunn

eine/n Beschäftigte/n im Pfarrbüro (m/w/d)
mit 18 Wochenstunden (unbefristet)

Aufgaben
•		allgemeine	Sekretariats-,	Verwaltungs-	und	Organisationsaufgaben
•		pfarrbürospezifische	 Sekretariatsaufgaben	 (Matrikelführung/IT-Programm,	 Verwaltung	 von	Messstipendien,	 Erstellung	
von	Statistiken,	Gottesdienstordnung	und	Pfarrbrief,	etc.)

•		Unterstützung	der	Gremien	des	pastoralen	Raumes

Anforderungen
•		abgeschlossene	kaufmännische	oder	vergleichbare	Ausbildung
•		mehrjährige	Berufserfahrung
•		sehr	gute	IT-Kenntnisse
•		freundliches	Auftreten,	Sensibilität	im	Umgang	mit	Menschen	und	Verschwiegenheit
•		Zuverlässigkeit,	Sorgfältigkeit	und	Eigeninitiative
•		Teamfähigkeit	und	Flexibilität
•	 Identifikation	mit	den	Zielen	und	Werten	der	katholischen	Kirche

Wir bieten:
•		einen	interessanten,	vielseitigen	und	anspruchsvollen	Arbeitsplatz
•		ein	freundliches	Team
•		Eingruppierung	erfolgt	nach	dem	Arbeitsvertragsrecht	der	Bayerischen	(Erz-)	Diözesen	/EG	5	(analog	TVöD/VKA)	mit	den	
im	öffentlichen	Dienst	üblichen	Sozialleistungen

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, bewerben Sie sich bitte bis 15.01.2024 bei:
Frau	Claudia	Meder,	Sterngasse	16,	97070	Würzburg
Telefon:	(09	31)	3	86	-	60	8	61	·	Fax:	(09	31)	3	86	–	18	-	60	8	61
claudia.meder@bistum-wuerzburg.de

t: 0931 809914-10
www.immobilien-ruppert.de

Wir bedanken uns herzlich 
für Ihr Vertrauen!

Das Team von Ruppert 
Immobilien wünscht Ihnen 

und Ihrer Familie ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues
 Jahr 2024.



18 der kleine anzeiger Nr. 12 / 2023

Evangelische Apostelkirche  
Gerbrunn
Kopernikusstr. 10 a, Tel. 09 31 / 70 07 27

Homepage der Apostelkirche
www.apostelkirche-gerbrunn.de
eMail:	pfarramt.gerbrunn@elkb.de

Kindertagesstätte der Apostelkirche
In der Setz 21, kiga.gerbrunn@elkb.de,	Tel.	70	82	14
kinderkrippe.gerbrunn@elkb.de,	Tel.	4	04	77	36

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Mittwochs von 09.00-11.00 Uhr. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte direkt an Pfarrerin Julia Conrad, 
julia.conrad@elkb.de, Tel. 46 77 92 50

Achtung: künftig wechselnde Gottesdienstzeiten in der 
Apostelkirche!

Wir laden zu allen Gottesdiensten recht herzlich ein:

So,  31.12.23,  17.00 Uhr  ökumenischer Gottesdienst, Team

So,		07.01.24,		10.00	Uhr		 Prädikantin	Megumi	Lang

So,		14.01.24,		17.00 Uhr  Abendgottesdienst zum Mitarbei- 
   tenden-Empfang,  
   Pfarrerin Julia Conrad

So,		21.01.24,		10.00	Uhr		 Gottesdienst	mit	Abendmahl,	 
   Prädikantin Dr. Christiane Konrad

So,		28.01.24,		11.00	Uhr		 Pfarrerin	Julia	Conrad

So,		04.02.24,		10.00	Uhr		 Lektorin	Annette	Oehler

Tauftermine nach Vereinbarung, bitte wenden Sie sich an 
Pfarrerin Julia Conrad

Kindergottesdienst
nächster	Termin:	21.01.24,	09.30-	11.00	Uhr

Minigottesdienst für kleine Menschen und ihre Erwachse-
nen,	nächster	Termin:	19.01.24,	15.00	Uhr	KiTa	der	Apostel-
kirche

Bibelgespräch „Gemeinsam unterwegs“
Einmal im Monat. jetzt immer montags, Kontakt: Sigrid 
Biller, Tel. 70 73 50, Ursula Humphrey, Tel. 70 79 17
Nächster	Termin:	15.01.24,	19.00	Uhr

Computerstammtisch
Jeden 2. Do im Monat, 15:30 – 18:00 Uhr, im Clubraum der 
Apostelkirche.
Moderatoren:	Klaus	Wirsing,	Tel.	 70	74	90,	und	Wolfgang	
Pavel,	Tel.	70	61	26.
Nächster	Termin:	11.01.24

Dämmerschoppen
nächster	Termin	Donnerstag	18.01.24,	17.00-19.00	Uhr

Eine-Welt-Verkauf
Einmal im Monat nach dem Gottesdienst Verkauf von fair 
gehandelten	Waren,	nächster	Termin:	07.01.24

Frühstückstreffen
nächster	Termin	Donnerstag,	11.01.24,	09.00-11.00

Jugendgruppe Trinity
Deine Jugendgruppe der Auferstehungskirche Würzburg, 
Apostelkirche Gerbrunn und Friedenskirche Rottendorf.
Wir	treffen	uns	vierzehntägig	freitags	von	18:00	bis	20:00	
Uhr. Die genauen Termine und Veranstaltungsorte erfährst 
Du über unsere Religionspädagogin i.V. Lea Zepter, 
Tel.:	01	77	/	4	20	92	20	oder	lea.zepter@elkb.de

Krabbel- Spielegruppe für kleine Kinder mit Erwachsenen
Mittwoch, 9:00 – 10:30 Uhr und Freitag, 9.00-10.30 Uhr.
Die Krabbelgruppe heißt alle Mamas und Papas aus Ger-
brunn und Umgebung mit ihren Kindern willkommen. Nä-
here Infos im Pfarrbüro.

Männerkreis
Kontakt:	Steffen	Siegel,	Tel.	99	13	57	33
Nächster	Termin:	Do,	18.01.24,	Treffpunkt	um	19:00	Uhr	vor	
der Apostelkirche.

Ökumenischer Chor:
dienstags,	20:15	–	21:45	Uhr,	in	der	Apostelkirche	Gerbrunn
Sängerinnen und Sänger aller Stimmlagen und Altersstu-
fen, die Grundkenntnisse im Notenlesen haben und gern 
singen, sind herzlich eingeladen. Einfach mal unseren Chor-
leiter	 Philipp	 Hartlieb	 kontaktieren,	 chor@apostelkirche-
gerbrunn.de, oder zu einer Probe kommen.

Ökumenischer Gottesdienst in der Seniorenwohnanlage 
am Casteller Platz:
jeden 3. Do im Monat, 15:30 Uhr

Offener Frauentreff
Kontakt: Sieglinde Schmidt-Plauk, Tel. 70 12 80
nächster	Termin:	10.01.24,	20.00	Uhr

Wölflingsmeute (8	bis	10	Jahre) und Jungpfadfinder (11-
14	 Jahre) des Verbandes Christlicher Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder
Termin:	jeden	Freitag	in	der	Schulzeit,	15:00	–	16:30	Uhr
Ort: wird jeweils per Mail bekannt gegeben (Apostelkirche 
Gerbrunn	oder	Trinitatiskapelle	am	Hubland)
Info:		Henning	Albrecht,	Tel.:	0	15	77	/	6	33	99	49,	
	 henning.albrecht@vcp-wuerzburg.de
	 oder:	Clemens	Unterdörfler,	Tel.:	01	75	/	6	01	00	06,	

cunterdoerfler@posteo.de

ANZEIGEN

Zu jeder Jahreszeit die passende Dienstleistung

Tel.  09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de
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Kindertagesstätte der Apostelkirche 
spendet Erlös des Martinsfestes an 
Gerbrunner Tafel 
Wie St. Martin zu teilen – dies lernten die Kinder der Kin-
dertagesstätte der Apostelkirche im Rahmen eines Mar-
tinsumzuges am 10. November 2023. Pünktlich zum Nach-
mittag verzogen sich die Regenwolken und mit Eintritt 
der Dunkelheit sammelten sich die Kinder mit ihren Fami-
lien an der Kindertagesstätte. Begleitet von Kindergesang 
und Laternenleuchten machte sich St. Martin mit seinem 
Steckenpferd auf den Weg. Unterwegs traf er auf einem 
armen, frierenden Mann. Kurzerhand zog St. Martin sein 
Holzschwert und teilte, unter dem Beifall der anwesenden 
Kinder, seinen warmen roten Mantel. Nach dieser aufre-
genden Erfahrung stärkten sich Kinder und Eltern mit Glüh-

wein, Kinderpunsch und selbstgebackenen Martinsgän-
sen. Die Spendenkassen füllten sich reichlich, sodass vom 
Elternbeirat entschieden wurde, einen Teil des Erlöses zu 
spenden. Getreu dem Motto „Teilen macht Spaß“ spenden 
die Kinder der Kindertagesstätte 250,- € an die Gerbrunner 
Tafel zur Entlastung sozial schwacher Familien mit Lebens-
mitteln und Waren des täglichen Bedarfs. Der Elternbeirat 
bedankt sich herzlich bei allen Spendern und Helfern, wel-
che das Martinsfest begleitet und gestaltet haben.

ANZEIGEN

Frühstückstreffen für jung und alt 
in der Apostelkirche

Im	 Handarbeitstreff	wurde	 ich	 letztens	 angesprochen,	
ob	wir	 nicht	 einmal	 ein	 Frühstückstreffen	organisieren	
könnten. Ich hatte das einmal in der Kulturbühne ange-
boten, aber mit wenig Resonanz. So versuche ich es jetzt 
noch einmal in den Räumen der Apostelkirche. Vielleicht 
klappt es da ja besser.
Bis jetzt ist nur der Termin klar: der 11. Januar von 9-11 
Uhr	im	Clubraum	(EG).	Jeder	bringt	erst	einmal	sein	Früh-
stück	selbst	mit,	Kaffee	und	Tee	können	wir	in	der	Kirche	
kochen. Dann können wir vor Ort besprechen, wie wir es 
in Zukunft halten wollen.
Schluss	 mit	 dem	 einsamen	 Frühstück!	 Hier	 finden	 Sie	
Gleichgesinnte	und	der	Kaffee	schmeckt	direkt	noch	et-
was besser.
Ich freue mich auf Sie! Christiane Konrad

Singen für die Tafel - 
Erneut großzügige Spende 
Die beiden Gerbrunner Chöre, der Ökumenische Chor und 
Chor Concino, hatten Ende Oktober in die St.Nikolaus-Kir-
che	zu		einem	Benefizkonzert		eingeladen	(s.	Kleiner	Anzei-
ger	10	/2023	).	
Der Besuch war erfreulich gut, die Zuhörer und Gäste lobten 
hernach	die	gesangliche	Leistung	der	beiden	(Laien-)Chöre.		
Sie	zeigten	sich	großzügig	und	spendeten	650	Euro	für	die	
Tafel Gerbrunn in der Hauptstraße 7 neben der Kulturbüh-
ne. Die Zahl der berechtigten Tafel-Besucher ist größer 
geworden ; manche Lebensmittel, z.B. Obst und Gemüse, 
werden in geringerem Umfang als bisher von den Märkten  
zur Verfügung gestellt. Die Helferinnen der Tafel um Hel-
mut Greißl waren deshalb sehr dankbar für die Spende, die 
ihnen gerade jetzt vor Weihnachten einige zusätzliche Ein-
käufe ermöglicht. R. Kies

Vertreter der beiden Chöre überreichen die 650 Euro-Spende 
an die Tafel Gerbrunn: (v.l.) Reinhard Kies (Chor Concino), Syl-
via Wetzel (Ökumenischer Chor ), Dr. Christiane Konrad (Öku-
menischer Chor), Helmut Greißl (Tafel), Karin Mattern (Tafel), 
Elke Heilingötter (Tafel), Maia Schuler (Chor Concino), Inge 
Grandl (Tafel), Jenny Gamer (Chor Concino).
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Lernen Sie unseren Standpunkt kennen:

www.fwg-gerbrunn.de
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Schule und 
Elternhaus

Öffnungszeiten im Kids Club 
und im Jugendzentrum 

Der Kids Club und das Jugendzentrum haben wieder für alle ge-
öffnet.	Aktuell	gelten	 folgende	Öffnungszeiten	 (Änderungen	
vorbehalten):	

Dienstag bis Donnerstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr: 
OGS-Kooperation

Dienstag bis Donnerstag von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr: 
Kids Club & Jugendzentrum (für alle Kinder und Jugendlichen 
ab	8	Jahren)

 Facebook: https://www.facebook.com/jugendarbeit.gerbrunn
 https://www.facebook.com/neuesjuz

Instagram: https://instagram.com/neuesjuz

Twitter: https://www.twitter.com/neuesjuz

Leitung OKJA & JaS: 
Alexander	Nickel-Hopfengart,	Dipl.-Soz.	Päd.	(FH)
JUZ-Team: 
Manuela Büttner, Annemarie Reinhardt
Anschrift: 
Neues JUZ, Jugendzentrum & Kids Club, 
Eichendorffstraße	1,	97218	Gerbrunn
Fon:	0931	–	304	89	704
E-Mail: alexander.nickel-hopfengart@gerbrunn.de

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS): Dieses Projekt wird aus Mitteln des 
Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Jugendliche,

kaum zu glauben, dass sich das Jahr schon wieder dem Ende 
zuneigt. Bevor wir es mit Kinderpunsch, Bastelnachmittag 
und Weihnachtspopcorn weihnachtlich ausklingen lassen, 
haben wir uns aber noch einmal etwas ganz Besonderes für 
unsere Gäste einfallen lassen. 

Passend zu den langen Winternächten fand im Gerbrun-
ner Kids Club nämlich noch ein spannender Workshop zum 
Thema Lichtmalerei statt. Zusammen mit Workshopleiter 
Christoph Kirchner hatten die Teilnehmer*innen die Mög-
lichkeit mit Farben zu experimentieren und jede Menge 
spannender Fotos zu gestalten. Heraus kamen nicht nur 
Schriftzüge des eigenen Namens, sondern auch Bilder mit 
Engelsflügeln	oder	Herzen	und	am	Ende	gingen	alle	mit	ei-
nem Schatz toller Fotos nach Hause.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, und euch, liebe 
Jugendliche, wünsche ich an dieser Stelle jetzt erstmal ge-
ruhsame Festtage und einen guten Start ins neue Jahr. 

Ihr / Euer
Alexander Nickel-Hopfengart und das Juz-Team

ANZEIGEN

- Kosmetik
- Neutralseife
- Haushaltspflege

HAKA KUNZ
Elisabeth Sandner

Stückackerweg 11a · 97218 Gerbrunn · Tel. (09 31) 8 59 7497
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WOLFFSKEEL-SCHULE
Staatliche Realschule Würzburg II
Frankenstraße 201
97078 Würzburg
Tel.	(0931)	200340

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
Euch, liebe GRUND- und MITTELSCHÜLER der 4. und 5. 
Klassen, und Sie, liebe Eltern, laden wir sehr herzlich ein, 
unsere Schule kennenzulernen, am:

Sonntag, 25. Februar 2024, von 14.00 – 16.00 Uhr

Wir informieren Sie über 
die Ausbildungsrichtung und Wahlmöglichkeiten
unsere Fördermöglichkeiten
unsere außerunterrichtlichen Aktivitäten und
unsere Ganztagsklassen und Nachmittagsangebote

Sie haben die Möglichkeit, das Schulgebäude, die Klassen-
zimmer und die Fachräume zu besichtigen.

Virtuell	(Rundgang,	Erklärvideo,	u.ä.)	und	mit viel  
Spaß informieren wir dich/Sie schon jetzt auf unserer 

Homepage www.wolffskeelrealschule.de

ANMELDEZEITEN:

für	4.	und	5.	Klassen	aus	Grund-	und	Mittelschulen
Montag, 6. Mai 2024 bis Mittwoch, 08. Mai 2024

und Freitag, 10. Mai 2024
Montag	bis	Mittwoch	08.30	–	12.30	Uhr	und	14.00	–	15.30	Uhr

Freitag 08.30 – 12.30 Uhr

PROBEUNTERRICHT:

Dienstag, 14. Mai, bis Donnerstag, 16. Mai 2024
jeweils 08.00 – 12.00 Uhr

„Road to Munich 2024“ – Handball-
training an der Grundschule Gerbrunn
Die Handball-Nationalmannschaft der Herren bereitet sich 
auf	die	Europameisterschaft	2024	in	Deutschland	vor	–	und	
die	Eichendorffschule	macht	mit!
Eine Woche lang trainierten vor allem die zweiten und vier-
ten Klassen an verschiedenen Stationen in der Turnhalle 
das Dribbeln, Rennen und Werfen. Täglich wiederholten 
die Schülerinnen und Schüler die Übungen und konnten 
mithilfe einer Sportkonsole, welche den Parcoursdurchlauf 
digital misst, ihre Verbesserungen in Hinblick auf Schnellig-
keit und Koordination selbst überprüfen.
Dafür stellte der Bayerische Handball-Verband spezielle 
Materialien für Handball-Stationen zur Verfügung, an de-
nen die Kinder Schnelligkeit, Ballführung und Torwürfe 
trainieren durften und sich so spielerisch für mehr Bewe-
gung begeistern konnten. 
„Ziel der Aktion ist es, bayernweit rund 10.000 Kids mit der 
Sport Station für Bewegung zu begeistern und gleichzei-
tig die Zusammenarbeit zwischen Grundschulen und Ver-
einen zu intensivieren bzw. anzubahnen“, heißt es dazu im 
Internetauftritt des Bayerischen Landesamtes für Schulen 
(www.las.bayern.de).		
Mit dem Europarcours wurde die allgemeine Beweglichkeit 
trainiert. Bei einer anderen Station wurde der Handball-
Torwurf geübt. Als besonders motivierend empfanden die 
Schülerinnen und Schüler den Euroslalom, an der die soge-
nannte Sportstation ihre Schnelligkeit im Dribbeln maß. 
Hier konnten die Kinder mithilfe eines Chip-Armbandes 
Sterne sammeln und ihre Bestzeit einsehen. 
Ob es den Schülerinnen und Schülern Spaß gemacht hat? 
Und wie! Alle Teilnehmenden bekommen als Erinnerung eine 
Urkunde mit ihrer Bestzeit und das Armband geschenkt. Ei-

nige Klassen dürfen sich nun noch auf Handballaktionstage 
in Kooperation mit der TGW und dem Deutschen Handball-
bund e.V. freuen. Und vielleicht haben ja dann auch ein paar 
Kinder Lust, Handball als Vereinssportart zu beginnen.

 Jasmin Jörg, Sportlehrerin
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Mitteilungen 
örtlicher Vereine

Rückblick und Dankeschön
Dieses Jahr wird uns mit vielen schönen Momenten aus der 
Naturschutzarbeit in Erinnerung bleiben. Die winterliche 
Exkursion zu den Garstädter Seen mit spektakulären Beob-
achtungen, das große Jubiläumsfest der Kreisgruppe in der 
alten Landesgartenschau, der ornithologische Fotovortrag 
von Markus Gläßel, der Vortragsabend zur Lichtverschmut-
zung	an	der	Hublanduni	(siehe	unten),	der	Baumschnittkurs	
mit dem OGV, aber auch die vielen „gewöhnlichen“ Dinge 
wie Nistkastenputzen, Müllsammeln, Naturbeobachtun-
gen und gemeinsame Spaziergänge – das machte unser 
Jahr 2023 aus. 

An dieser Stelle möchten wir uns als Ortsgruppe des Bund 
Naturschutz ganz herzlich bei allen bedanken, die die Na-
turschutzarbeit vor Ort unterstützt und mitgestaltet haben 
–	mit	 Meldungen	 besonderer	 Tiere	 und	 Pflanzen,	 prakti-
scher	 Hilfe,	 Spenden,	 guten	 Ideen,	 öffentlicher	 Stellung-
nahme, tatkräftiger Mitarbeit oder in anderer Weise. Wir 
wünschen allen schöne Feiertage und einen guten Start ins 
neue Jahr! 

Wer	gerne	über	unsere	Treffen,	Führungen	und	Neuigkei-
ten per Mail informiert werden will, kann sich unter ger-
brunn@bund-naturschutz.de anmelden. Unsere aktuellen 
Termine	 finden	 Sie	 auch	 unter:	 https://wuerzburg.bund-
naturschutz.de/ortsgruppen/gerbrunn 

Das Ende der Nacht?
Wie unbedachte Beleuchtung Mensch und Umwelt scha-
det und was wir dagegen tun können

Am  9. November 2023 gingen gleich drei Expert*innen der 
Frage nach, welche Auswirkungen Lichtverschmutzung auf 
Mensch und Umwelt hat und wie eine umweltgerechte, 
nachtschonende Beleuchtung gelingen kann.

Knapp 90 Interessierte fanden sich zu dem Vortragsabend 
im großen Hörsaal an der Hubland Uni ein. Eingeladen hat-
ten dazu der Bund Naturschutz Gerbrunn und der Lehr-
stuhl für Neurobiologie und Genetik. Zunächst stellte Frau 
Prof. Charlotte Förster dar, welche Auswirkungen künst-
liches Licht in der Nacht auf uns Menschen hat. Vor allem 
künstliches Licht mit einem hohem Blauanteil stört unse-
ren Tag-Nacht-Zyklus, Schlafstörungen können entste-
hen. Anschließend teilte Frau Dr. Jaqueline Degen neue 
Erkenntnisse	 zum	 Einfluss	 von	 Beleuchtung	 auf	 nachtak-
tive	 Lebewesen	 mit.	 Insekten	 „fliegen“	 besonders	 stark	
auf bläuliches Licht, während andere Tierarten auf andere 
Lichtfarben stärker reagieren. Für Nachtfalter bedeutet 

eine ungünstig gestaltete Außenbeleuchtung oft den Tod. 
Dagegen konnten in Gärten mit viel Beleuchtung mehr 
Schnecken nachgewiesen werden. Das sollten alle Garten-
freunde bei der Auswahl ihrer Beleuchtung bedenken.

Manuel Philipp, Physiker, doppelter Umweltpreisträger 
und Geschäftsführer der gemeinnützigen Organisation 
„Paten der Nacht“, zeigte praxisnah mit unterschiedlichen 
Lampen, wie eine nachtschonende Beleuchtung aussehen 
kann. Dabei wurde schnell klar, dass sich mit einer intelli-
genten Beleuchtung menschliche Sicherheit und Umwelt-
schutz gut in Einklang bringen lassen. Mehr Licht in der 
Nacht bedeutet nicht automatisch mehr Sicherheit für uns 
Menschen. Ein paar ganz praktische Tipps nahm das Pub-
likum aus der Vorführung verschiedener gängiger Leucht-
mittel mit:

•	 Kaltweißes Licht blendet viel stärker. Warmweißes oder 
besser noch gelbliches wirkt angenehmer, lässt uns Kon-
traste besser erkennen und lockt weniger Insekten an. 

•	 LED-Strahler sollten immer so angebracht werden, dass 
sie senkrecht auf den Boden strahlen. Das vermeidet 
Schlagschatten und sorgt für eine gleichmäßigere Aus-
leuchtung. So geht weniger Licht ungenutzt nach oben 
verloren. 

•	 Je niedriger über dem Boden eine Lampe angebracht 
wird, umso heller ist es am Boden. Besonders günstig 
sind	hier	geschirmte	Gehäuse	und	Reflektorlampen.	

•	 Zeitschalter und Bewegungsmelder helfen, die Dauer 
der Beleuchtung zu reduzieren und Energie zu sparen. 

•	 Sinnvoll ist es, Beleuchtung dort zu vermeiden, wo sie 
nicht der Sicherheit dient wie zum Beispiel Fassadenbe-
leuchtung oder Bodenstrahler. Das kann Tierleben ret-
ten und die menschliche Gesundheit schonen.

Beleuchtung lässt sich also gut so gestalten, dass wir Ener-
gie sparen und damit gleichzeitig Mensch und Natur etwas 
Gutes tun. Außerdem tut es tatsächlich unseren Augen gut, 
wenn sie sich auf das Sehen im Dunklen einstellen dürfen. 
Das	hält	die	 Irismuskeln	auch	 im	Alter	fit.	Und	es	 ist	auch	
einfach schön, die Sterne funkeln zu sehen. Wer weiß, ob 
die Drei Weisen aus dem Morgenland bei heutiger Nacht-
beleuchtung dem Stern so einfach hätten folgen können.

Bund
Naturschutz
Ortsgruppe Gerbrunn
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Mit Musik und Tanz ins neue Jahr!

West Coast Swing
der junge Paartanz  –  auch in Gerbrunn!

Dieser neue Tanz gehört zu den Social Dances wie Salsa und 
Tango Argentino – das gemeinsame Tanzen wird zum Erlebnis! 
Der	„WCS“	kommt	aus	der	Familie	des	Swing,	die	flüssigen	
und weichen Bewegungen können nahezu auf alle Musiksti-
le getanzt werden und lassen viel Raum für Improvisation.
Im Anfängerkurs des TSV Gerbrunn lernt ihr die wichtigs-
ten	Grundfiguren	kennen.
Der	nächste	Tanzkurs	findet	ab	Januar	montags	von	19:00	
bis 20:30 Uhr im Versammlungsraum der Mehrzweckhalle 
statt.
Der	Preis	für	TSV	Mitglieder	und	Studenten	(mit	Nachweis)	
beträgt 50 €, für Nichtmitglieder 80 €. 
Termine: 08.01., 15.01., 22.01., 29.01., 05.02., 12.02., 19.02. 
und	26.02.2024
Anmeldungen	 bitte	 bis	 spätestens	 1.1.24	 per	 Email	 an	
turnsport@tsvgerbrunn.de 

Mühlweg 33, 97218 Gerbrunn

www.tsvgerbrunn.de · info@tsvgerbrunn.de

Öffnungszeiten: Mittwoch von 17.00 - 19.00 Uhr
 und nach telefonischer Vereinbarung
	 Telefon	(09 31)	70	81	29

TSV 1877 GERBRUNN e.V.

Mini-Tore für den TSV Gerbrunn
Die Fußballjugend benötigt neue Minifußballtore, um Kindern und Jugendlichen in und um Ger-
brunn ein zeitgemäßes Fußballtraining anzubieten.

Die neuen Spielformen und das neue Ausbildungskonzept im DFB sieht vor, dass die Kleinsten im 
2:2 oder 3:3 bis hin zum 5:5 auf vier Minitore Fußball spielen. 

Um dem gerecht zu werden, benötigt man entsprechen viele Tore – an einem Spieltag können das 
durchaus über zwanzig Stück sein!

Helfen Sie mit, den zahlreichen Kindern tolle Momente erleben zu lassen.

Weiter	Infos	finden	Sie	unter	folgendem	Link	oder	mit	Hilfe	des	QR-Codes.

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/minitore-1877

Für die Fußballjugend, verbunden mit einem herzlichen Dankeschön Matthias Tschirner

ANZEIGEN

Drucksachen aller Art

Mühlweg 34 · 97218 Gerbrunn
Telefon (09 31) 70 70 33 · Telefax (09 31) 70 10 83

Inh. S. Walter

E-mail: druckerei-fleckenstein@arcor.de

Frohe Weihnacht und ein gesundes neues Jahr 
wünscht
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 Narrengilde 
 Gerbrunn e. V.

AWO-Senioren-Nachmittag
Mittwoch, 17. Januar 2024, um 14.30 Uhr

in der Cafeteria, Casteller Platz 1

Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
und guter Unterhaltung.

Gerne auch mit Gesellschaftsspielen.

Tafel - Ausgabestelle Gerbrunn
Wir bedanken uns bei den Ministranten, die ihre Spenden 
der Leieraktion an die Tafel gegeben haben, den Besuchern 
des Pfarrfestes, die mit dem Erlös die Tafel unterstützt ha-
ben.

Ein herzliches Dankeschön an die Dame aus Rottendorf, die 
uns regelmäßig Geldbeträge vorbeibringt.

Danke sagen wir auch den Besuchern des Chorkonzerts 
„Ökumenischer Chor und Chor Concino“ für die Spende.

Ein herzliches Dankeschön für die Aktion „Liebe im Karton“ 
sowie die Geldspende des evangelischen Kindergartens 
und die Lidl- Gutscheine.

Bedanken möchten wir uns bei all den Spendern, welche 
persönlich viele Sachen (Süßigkeiten, Obst, Konserven und 
Kosmetik	bzw.	Toilettenartikel)	vorbeigebracht	haben	und	
allen Kunden, die Artikel in die Lidl-Box beim Einkauf abge-
geben haben.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2024.
 Ihr Tafel Team Gerbrunn

Rathausplatz 1 · 97218 Gerbrunn
www.Linie14.de · Telefon: (0931) 70 05 01

Liebe Gäste,
wir wünschen Ihnen frohe und besinnliche Weihnachten 

und bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen.

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:
23.12.2023 - 26.12.2023 und 31.12.23 - 01.01.2024 geschlossen!

Ab dem 27.12.2023 sind wir wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da 

und bieten weiterhin Essen To Go an.

Mo bis So 17:00 bis 22:00 Uhr 
und zusätzlich So 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr 

Ihr Team Linie 14

Gutschein

Für eine kostenfreie und unverbindliche
Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie

Möchten Sie gerne bei einer 
kostenfreien und 
unverbindlichen Beratung 
erfahren, 
was Ihre Immobilie wert ist 
und wie man trotz Zinskrise 
den besten Preis erzielen 
kann?
Dann melden Sie sich gerne 
bei mir!
0152 52 53 33 54 51
kontakt@jad-immobilien.de

ANZEIGEN
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B e r a t u n g       P l a n u n g       A u s f ü h r u n g

Termine:
 

Dienstag 16. Januar, 18:00 Uhr
Planungstreffen, 
Interessierte sind herzlich willkommen
Restaurant St. Kilian bei Neco, Nebenzimmer

 
Dienstag 20. Februar, 19:30 Uhr
Offenes Treffen 
Restaurant St. Kilian bei Neco

 
+ + Save the date + +

Samstag, 2. März, ab 10 Uhr
Flurräumaktion putzmunter 2024
 
Kontakt: 
Ortsverband Bündnis 90 / Die Grünen Gerbrunn, 
Tel.	0931/	260	5472,	
brigitte.list-gessler@gruene-gerbrunn.de

Bündnis 90 / 
Die Grünen
Ortsverband Gerbrunn

Wir wünschen allen Gerbrunner
Bürgerinnen und Bürgern

FROHE FESTTAGE UND 
EINEN GUTEN

START INS JAHR 2024!

Ihre Ortsgruppe und Fraktion
der Grünen in Gerbrunn

E-Mobilität

Tel: 0 93 03 – 98 10 95 0 • www.solarart.de

Speicher

Lindelbachstr. 5
97236 Randersacker

Beratung und Handwerk
aus der Region - für die Region 

Wärme-
Kopplung 

“Wir sind für Sie da!“
 Die starken Partner von Nebenan

Olaf u. Iris Greshake

Komm jetzt in unser Team!
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 Initiativkreis Gerbrunn für
 Europäische Städtepartnerschaften e.V. 
 (IGEP)

 

Berührende Lesung 
zum Thema Vertreibung
IGEP hatte in die Kulturbühne Alte Feuerwehr eingela-
den

Gut 30 Gäste waren Ende November der Einladung des 
IGEP zur Lesung gefolgt. Darunter ein Quartett aus der 
Partnergemeinde Themar in Thüringen sowie der frühere 
IGEP-Vorsitzende Dr. Michael Straßburg, eigens angereist 
aus Augsburg. 

Markus Mittmann las aus seinem Buch „Wodka mit Gras-
geschmack“,	das	von	einer	(fiktiven)	Reise	einer	Familie	er-
zählt. Die Fahrt im zitronengelben Beetle führt die beiden 
erwachsenen Söhne und ihre Eltern in die alte Heimat der 
Eltern nach Schlesien, ins heutige Polen. Von dort wurden 
sie als Kinder, als Jugendliche vertrieben.

Mittmann, begleitet von Frau und Sohn, gestaltet seine Le-
sung für alle Sinne. Mitgebrachtes künstliches Gras, Beetles 
in unterschiedlichen Größen, ein Schluck des titelgebenden 
Wodkas für die Zuhörenden, ein kleines, unterhaltsames 
Quiz und die Musik aus dem Hörbuch, eigens komponiert 
als Spiegel der Gefühlslagen in den jeweiligen Buchkapi-
teln,	ergänzen	die	Worte.	Diese	treffen	oftmals	auch	ohne	
all das mitten ins Herz des Publikums.

„Erstaunlich,	 was	 alles	 wie	 von	 selbst	 an	 die	 Oberfläche	
kommt, wenn man einmal in der Tiefe gewühlt hat.“ Die-
se Worte aus dem Buch beschreiben die Stimmung in der 
Gerbrunner Kulturbühne an diesem Samstag sehr gut. Inte-
ressiert und engagiert diskutieren die Gäste nach den sie-
ben Leseblöcken mit dem Autor wie untereinander. Schnell 

Die IGEP-Vorsitzende Traudl Baumeister bedankte sich beim 
Autor Markus Mittmann für die Lesung in der Kulturbühne 
Alte Feuerwehr.   Foto: Thomas Finkenberger

wird deutlich wie stark die Erfahrungen von Vertreibung, 
Heimatverlust oder auch der Suche nach der Heimat noch 
Jahrzehnte später unser Handeln, Denken, unsere Gesell-
schaft beschäftigen.

Nach rund drei Stunden endet der Abend warmem, wohl-
wollendem Beifall. Der Dank der IGEP-Vorsitzenden Traudl 
Baumeister geht an den Autor wie an Günter Zettl (Licht 
und	Ton),	Moni	Dreier,	Rosi,	Hans	und	Thomas	Finkenber-
ger sowie Andreas Biller, die sie bei der Organisation un-
terstützen.

ANZEIGE

John - Skilton Str. 22 
97074 Würzburg - HublandFrederik Gerber

ReForm Therapie + Training

E Q

Wir wünschen 
  frohe Weihnachten und ein 

gesundes neues Jahr
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Warum in die Ferne schweifen....

            
    

Führerschein in den Sommerferien!
In den Sommerferien führen wir Führerschein-Schnellkurse 

in allen Klassen durch.
Zusätzliche Unterrichte tagsüber, besonders günstige Preise, 

also worauf noch warten? – Jetzt anmelden!

RUDI BAUER - Die Fahrschule
97218 Gerbrunn · Mühlweg 4 · Tel. 09 31 - 70 09 93

97074 Würzburg · Frauenlandplatz 4 

Botschafter für Demokratie und 
Toleranz 2023
Auszeichnung für das Bündnis für Demokratie und Weltof-
fenheit Kloster Veßra – Partnerstadt Themar/Thüringen 

Am 23.05.2023 erhielt das Bündnis Demokratie und Welt-
offenheit	Kloster	Veßra	im	Beisein	des	Bundespräsidenten	
Frank Walter Steinmeiner sowie der Bundesinnenministe-
rin Nancy Faeser die Auszeichnung der Bundeszentrale für 
politische Bildung als Botschafter für Demokratie und To-
leranz 2023.

Das	Bündnis	für	Demokratie	und	Weltoffenheit	wurde	 im	
Jahr 2015 in Kloster Veßra gegründet. Als Reaktion auf den 
Kauf des Gasthofs Goldener Löwe durch den bekannten 
Rechtsextremisten Tommy Frenck, fanden sich motivierte 
Bürgerinnen und Bürger der Region zusammen, um ein Zei-
chen gegen die Verstetigung der rechtsextremen Umtrie-
be zu setzen. 

Schnell wurde klar, dass hier viel Mut und Tatkraft gebraucht 
wird, da sich der Gasthof zu einem Anlaufpunkt Rechts-

extremer aus ganz Deutschland entwickelte. So fanden 
bereits im Jahr 2015 die ersten rechtsextremen Konzerte 
und andere Veranstaltungen in dem Gasthof statt. Durch 
verschiedene Proteste und Aktion versucht das Bündnis bis 
heute auf die Problematiken aufmerksam zu machen und 
die Menschen vor Ort zu sensibilisieren.

Im Jahr 2017 war das Bündnis im besonderen Maß gefor-
dert. Drei Großkonzerte der rechten Szene fanden vor den 
Toren von Themar statt. Das größte Konzert zog im Juni 
2017	mehr	 als	 6000	 Rechtsextreme	 aus	 ganz	 Europa	 an.	
Durch dieses Konzert erlangte Themar leider weltweite 
Bekanntheit, da im Rahmen dieses Konzertes massenhaft 
der Hitlergruß gezeigt wurde, ohne dass die vor Ort anwe-
sende	 Polizei	 eingriff.	 Bis	 ins	 Jahr	 2019	 fanden	 mehrere	
dieser rechten Großevents in Themar statt. Begleitend zu 
diesen Konzerten organisierte das Bündnis entsprechende 
Gegenproteste, mit mehreren hundert Teilnehmenden. Zu 
den Protesten zählten auch Formate, die dazu dienten be-
sondere Aufmerksamkeit zu erzielen. So zogen im Herbst 
2017 verkleidet als Superhelden vielen Menschen durch die 
Stadt Themar um diese symbolisch zu schützen. Weiterhin 
wurden im Jahr 2018 im Rahmen eines weiteren rechten 
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RÜTTGER
BEDACHUNGEN  ABDICHTUNGEN  SPENGLEREI

Steildach  Flachdach  Zimmerei  Dachfenster  Dachwartung 

Rüttger Bedachungen GmbH  Am Kirschberg 14  97218 Gerbrunn 
 (0931) 40415-0  www.ruettger-dach.de

Haben Sie einen Dachschaden?  
Wir helfen!

Konzertes weiße Kreuze im Gedenken an die Opfer rech-
ter Gewalt seit der Wiedervereinigung aufgestellt. Mehr 
als 190 Kreuze verdeutlichten in direkter Nachbarschaft zu 
dem Konzertgeländer der Rechten, dass die dort gezeigte 
rechten Ideologie mit Hass und Hetze, die Grundlage für 
Gewalt und im schlimmsten Falle für Tötungen sind. Dieser 
sehr eindringliche Protest diente auch dazu, die Bevölke-
rung im Landkreis Hildburghausen zu sensibilisieren und 
verharmlosenden Tendenzen und dem Motto: …die hören 
doch dort nur Musik… entgegenzutreten.
Gerade durch die beschriebenen Verharmlosungstenden-
zen wurde für das Bündnis klar, das Protest zwar wichtig, 
aber nicht die einzige Form sein kann, die Menschen in der 
Region zu erreichen. Seither engagiert sich das Bündnis 
mit unterschiedlichen Formaten in Kloster Veßra Themar, 
Thüringen und anderen Bundesländern. Hierzu zählen Le-
sungen, Filmvorführungen, Podiumsdiskussionen, Infor-
mationsveranstaltungen, Konzerte, Führungen, Theater-
vorführungen,	 Kinderprogramme,	 Netzwerktreffen	 und	
vieles mehr. Seit seiner Gründung führte das Bündnis mehr 
als 200 Veranstaltungen, Proteste und Aktionen durch- und 
dies ausschließlich ehrenamtlich.
Seit dem Beginn des Kriegs in der Ukraine unterstützt das 
Bündnis	aktiv	geflüchtete	Menschen,	die	nach	Themar	und	
in die Region kommen. Es werden Spenden gesammelt, Mö-

bel transportiert und damit Wohnungen ausgestattet, Be-
hördengänge durchgeführt, Sprachkurse und vieles mehr 
angeboten.	 Regelmäßig	 finden	 Begegnungs-Cafe`s	 statt	
um die Menschen miteinander ins Gespräch zu bringen.

Vieles wird durch das Bündnis realisiert und dass zumeist 
rein ehrenamtlich. Das Bündnis besteht aus Menschen, die 
in verschiedenen Berufen tätig sind, sie sind jung und älter, 
haben unterschiedliche Hobby aber sie eint im Bündnis das 
Interesse an der demokratieförderlichen Arbeit mit den 
Menschen in der Region und den Kampf gegen Rechtsext-
remismus und den damit verbundenen Hass und Gewalt.

Mit großem Stolz haben wir die Auszeichnung entgegen-
genommen und sie motiviert uns weiter aktiv zu sein. Gern 
stellen wir uns und unsere Arbeit vor. Auch Sie können uns 
aktiv mit einer Spende unterstützen!

Bündnis für Demokratie und Weltoffenheit Kloster Veßra
Tel.:	0175	/	590	86	66
E-Mail: buendnis.kloster.vessra@gmx.de

Spendenkonto
Empfänger: 
Verein	zur	Förderung	der	Demokratie	und	Weltoffenheit	e.	V.
IBAN:	DE	35	8409	4814	5504	1354	82
BIC: GENODEF1SHL
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WINZERHOF

HUTTNER

Winzerhof Heinrich Huttner · 97218 Gerbrunn · Sieboldstr. 7a
Tel. 0931 709725 · info@winzerhof-huttner-gerbrunn.de

www.winzerhof-huttner-gerbrunn.de

Probierstube und Weinverkauf 
Mo.-Fr. von 11.00 - 18.00 Uhr und Sa.10.00 - 18.00 Uhr geöffnet 

oder nach Vereinbarung

• Eigenbauweine

• Obstbrände &
   Liköre

• Weinproben

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und  
erfolgreiches Neues Jahr 
wünscht all ihren Kunden, 
Freunden und fleißigen  
Helfern die Winzerfamilie 
Heinrich Huttner
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Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und  
Glück für das neue Jahr 2024!

Wünschen die Schmitts
und ihre fleißigen Helfer

Weinverkauf  
Dienstag bis Samstag 
von 11.00 – 18.00 Uhr

Die trendige SB-Waschanlage 
in Gerbrunn –
Käthe-Kollwitz-Str. 2

Werterhalt Ihres Fahrzeuges durch gezielte Fahrzeugpflege.
Bei uns finden Sie:
8 Waschboxen mit Hochdruck- und Schaumbürstenlanze
1 Außenwaschbox für große Fahrzeuge (Wohnmobile, Busse, LKW´s)
4 Tandemsauger (8 Fahrzeugplätze) für die Innenreinigung
Frischwasserzapfstelle für die Innenreinigung
Fußmattenreiniger für die Innenreinigung

Singen am Casteller Platz
Mit Schwung starten wir am 10.1.24 in das neue Jahr. Ich 
hoffe,	Sie	haben	alle	den	„Rutsch“	gut	überstanden.
Mit vielen Melodien wollen wir den Nachmittag gestal-
ten und beginnen um 15.30 Uhr.
Ich brauche, glaub ich, nicht mehr darauf hinweisen, 
dass jederzeit neue Stimmen dazu kommen können. 
Bleiben Sie gesund.
 Christiane Konrad

Lust auf Frankreich ohne zu reisen?
IGEP lädt ein zur deutsch-französischen Woche vom 18. 
bis 28. Januar

Auf Frankreich, auf die Menschen dort, auf Kultur und 
Brauchtum neugierig machen, einander näher kennenzu-
lernen,	Gemeinsamkeiten	zu	finden	und	miteinander	Neues	
zu	entdecken	–	das	will	die	offizielle	deutsch-französische	
Woche	ermöglichen.	2024	macht	auch	der	Initiativkreis	eu-
ropäische Städtepartnerschaften Gerbrunn dabei mit.

Geplant ist Folgendes:   

•  Freitag, 19. Januar: ein französischer Vormittag in der Ei-
chendorffschule	

•		 Samstag, 20. Januar, 11 Uhr: Kennenlernen aktueller 
französischer Literatur 

•		 Mittwoch,	24.	Januar,	ab	18	Uhr:	wir	kochen	und	speisen	
französisch

•		 Samstag, 27. Januar, 19 Uhr: Konzertabend mit der Grup-
pe Laridee in der Kulturbühne Alte Feuerwehr  

 Laridee spielt französische Folkmusik, aber auch neue 
französische Chansons sowie eigene Fabelvertonungen 
nach Jean de la Fontaine

•		 Sonntag, 28. Januar, 17 Uhr: Wie sagt man es bei uns, wie 
bei Euch? Kleiner, augenzwinkernder Sprachkurs über 
deutsche und französische Ausdrücke und Redensarten

Leider lagen bei Redaktionsschluss noch nicht alle Infos zu 
Veranstaltungsorten	etc.	vor.	 Interessenten	finden	weite-
re Infos auf der Homepage (www.igep.de)	oder	fragen	per	
Mail/Telefon an unter vorstand@igep.de,	Tel.	0931-45	17	33.

Laridee
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  Allen B!rgerinnen und B!rgern 
w!nschen wir 

frohe und friedvolle Weihnachtstage
und ganz besonders Gesundheit, 

sowie viel Gl!ck, Erfolg und 
Zufriedenheit im Jahr 2024.

           SPD Gerbrunn
!
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MeinPhysio 
Gerbrunn

Kopernikusstraße 2
97218 Gerbrunn

Tel.: 0931 / 707708
Email: meinphysiogerbrunn@gmail.com
www.meinphysiogerbrunn.com 

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 18:00 Uhr 

MeinBeauty 
Gerbrunn

Kopernikusstraße 2
97218 Gerbrunn

Tel.: 01736415257
Email: meinbeautygerbrunn@gmail.com

Unsere Leistungen:

Permanent Make Up
Wimpern & Augenbrauen färben und liften

Fußpflege
Gelnägel
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Freie
Wahlgemeinschaft
Gerbrunn

Alle Jahre wieder...
Fahrt der Freien Wahlgemeinschaft zum Weihnachts-
markt in Mainz

Angefangen hat alles im Jahr 1990 mit einer Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt	 in	Seiffen	 im	Erzgebirge.	Kurz	nach	der	
Wiedervereinigung der beiden Deutschlands war es ein 
besonderes Erlebnis, mit vielen Besuchern aus Thüringen, 
Sachsen, der Lausitz, Berlin und anderen Teilen der ehe-
maligen DDR das berühmte Holzschnitzer-Dorf im hohen 
Erzgebirge kennenzulernen. Mancher Schwibbogen und 
manche Pyramide stehen seit diesem Besuch in Gerbrun-
ner Wohnstuben.
Der Reiz dieser Fahrten am Tag vor dem 1. Advent ist seit-
dem ungebrochen: Seit nun über 30 Jahren fahren die bei-
den FWG-Gemeinderäte Günter Kraft und Reinhard Kies 
mit 50 Reiseteilnehmern zu einem Weihnachtsmarkt. Im 
letzten Jahr 2022 übrigens mit der Gemeinderätin Annette 
Obrusnik nach Bonn, wo neben dem Markt auch das Haus 
der Geschichte und das Haus der früheren Bundeskanzler 
besichtigt wurden. Das Konzept der Fahrten scheint anzu-
kommen: Vor dem Besuch des Weihnachtsmarktes gibt es 
eine	Stadtbesichtigung	mit	qualifizierten	Stadtführern	und	
den Besuch einiger besonderer Sehenswürigkeiten.
in diesem Jahr war Mainz das Ziel: Zwei Stadtführerinnen 
führten uns zunächst durch den mächtigen Dom , erzählten 
seine Baugeschichte und erwähnten , dass der Dom im frü-
hen 19. Jahrhundert napoleonischen Truppen als Quartier 
diente und zu einem Lazarett umfunktioniert wurde. Reich-
haltige barocke Ausstattung wie etwa im Würzburger Dom 
gibt es dort nicht.

Eindrucksvoll und sehr anschaulich war anschließend der 
Besuch des nahen Gutenberg-Museums. Eine der alten,  
von Gutenberg und seiner Werkstatt gedruckten einzigar-
tigen Bibeln wurde vorgestellt, die über fünfhundert Jah-
re alte Druckerpresse lieferte wie damals einige perfekte  
Abzüge.
200.000 Besucher aus der ganzen Welt pilgern jährlich hin-
auf auf den Stephansberg, zu den blau leuchtenden Glas-
fenstern des Künstlers Marc Chagall. Die beeindruckenden 
Kirchenfenster wurden von dem jüdischen Künstler ab 
1978 als Zeichen der jüdisch-christlichen Verbundenheit 
geschaffen,	sicherlich	in	unseren	Tagen	ein	besonderer	Hin-
weis auf die Nähe der beiden Religionen zueinander. Anti-
semitismus darf es unter Christen nicht mehr geben.
Auf dem Weihnachtsmarkt wurden dann traditionelles 
Kunsthandwerk, Keramik, Kerzen, Holzspielzeug, Schnitz-
arbeiten und vieles mehr an den festlich geschmückten 
Ständen präsentiert. R. Kies

Die Gebrunner Reisegruppe vor einem der mächtigen Dom-Portale.

Die Gerbrunner vor der Original-Druckerpresse des Genies  
Gutenberg
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 VeitshöchheimQualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Wir grüßen zum Weihnachtsfest 
und wünschen Ihnen inneren Frieden, Geborgenheit und 

Menschen, die an Ihrer Seite stehen.
Das Neue Jahr möge vor allem den leidgeprüften Menschen 

in der Ukraine und in Russland, 
in Israel und im Gaza-Streifen, aber auch uns allen den 

ersehnten Frieden bringen.
Die FWG-Gemeinderatsfraktion: 

Prof. Dr. Matthias Bode, Reinhard Kies, Günter Kraft, 
Annette Obrusnik, Dr. Wolfgang Stier

aus: Hanns Dieter Hüsch: Frohes Fest

Obst- und 
Gartenbauverein 
Gerbrunn

„Da ist ein Gott so groß und stark, dass er sich 
klein und schwach machen kann. Da ist ein Gott 
so voll Liebe, dass er sich ganz den Menschen 
gibt. Da ist sich ein Gott nicht zu fein dafür, in 
einem Stall zur Welt zu kommen – in dem Stall 
meines Lebens, in dem es auch oft dreckig und 
unaufgeräumt ist – und in dem auch manches 
zum Himmel stinken mag. Gott kommt zur Welt. 
Er wartet nicht darauf, dass die Welt - dass wir - 
zu ihm kommen. Er kommt zu uns.“

Mit diesen Gedanken von Andrea Schwarz wünschen wir 
all unseren Mitgliedern, Bekannten und Freunden eine 
gesegnete Weihnacht und einen guten Start in das Neue 
Jahr 2024!
 Die Vorstandschaft des OGV Gerbrunn e.V.

Alte Zeiten – Alte Rosen
Frau Christine Bender, Bezirksge-
schäftsführerin der Obst- und Gar-
tenbauverein in Unterfranken, wird 
uns den besonderen Charme alter 
Rosensorten vermitteln. Lassen wir 
uns von der Vielfalt der historischen 
Rosen verzaubern! 

Neben vielen Informationen zu Sor-
ten,	Pflege,	Verwendung	 im	Garten	
sowie zur Verarbeitung zu Rosende-
likatessen in der Küche gibt es auch 
Kostproben von Rosensaft und Ro-
sengelee. 

Der	 Vortrag	 findet	 am	 Freitag, 12. Januar 2024 im 
großen Versammlungsraum in der Mehrzweckhalle um 
19:30 Uhr statt, der Eintritt ist frei. Alle Garten- und Ro-
senfreunde sind herzlich eingeladen.

ANZEIGE
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Obst- und 
Gartenbauverein 
Gerbrunn

Liebe Gerbrunnerinnen und Gerbrunner,

die Kinderbastelgruppe des OGV Gerbrunn hat am Castel-
ler Platz, dort wo im Frühjahr die Hasenfamilie stand, eine 
Winterlandschaft aufgebaut. Somit können sich wieder alle 
Einwohnerinnen und Einwohner Gerbrunns am Anblick der 
Winterlandschaft erfreuen. 

Des Weiteren wurde ein 
Tannenbaum (gespendet 
von Herrn Michael Kure-
witz)	aufgestellt	und	mit	
selbst gebastelten Fut-
terringen und Futterglo-
cken geschmückt.

Gerne können sich alle 
Gerbrunnerinnen und 
Gerbrunner am Nachfül-
len des Baumes beteili-
gen.

Ingrid Kohmann 
Kinderbastelgruppe 
OGV Gerbrunn

„Querbeet durch Kraut und Rüben“
Auch	im	Jahr	2024	lädt	der	Obst-	und	Gartenbauverein	Gerbrunn	jeden	Monat	(außer	August)	Mitglieder	und	inte-
ressierte Gäste zu einer zwanglosen, geselligen Runde zwecks Erfahrungsaustausch und für Fragen zum gesamten 
Spektrum von Obst- und Gartenbau ein.

Treffpunkt	ist	jeweils	das	„Sängerzimmer“	in	der	Mehrzweckhalle	Gerbrunn,	Stephan-Krämer-Straße	20	an	folgen-
den	Terminen	(montags	–	jeweils	um	19.00	Uhr):

29.01.	|26.01.	|	25.03.	|	29.04.	|	27.05.	|	24.06.	|	29.07.	|30.09.	|	28.10.	|	25.11.	und	16.12.2024

ANZEIGEN

Marianne Fries
Ihre individuelle 
Friedhofsgärtnerei

Gestaltung und Pflege 
rund um Ihre Grabanlage

• Sommer- und Urlaubsgießdienst
• Dauergrabpflege
• Gartenpflege aller Art

Mitglied der Treuhandstelle bayerischer Friedhofsgärtner (TBF)

Friedhofsgärtnerei Marianne Fries · Sieboldstr. 19 a · 97218 Gerbrunn
Telefon (0931) 70 79 00 · Fax (0931) 4 65 56 51 

info @ gaertnerei-fries.de

Gardinen · Insektenschutz · Jalousien 
  Markisen · Parkett · Fußboden 

Altbausanierung · Türen 
Malerarbeiten · Estrich

Industrie u. Designboden

Raumausstattung Unterpleichfeld
Am Wasserturm 30 · Tel. 0 93 67/9 87 80 85

Fax 0 93 67/9 86 77 20 · Mobil 0171/8 21 93 22

Email: norbert-endres@t-online.de

www.endres-raumausstattung.de
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Wir bedanken uns bei unseren Patienten* für das
entgegengebrachte Vertrauen.

.
Frohe Weihnachten und einen gesunden Start ins Jahr 2024 wünschen

Dr. Holger Czenskowski
Dr. Vincent Czenskowski - MSc. klinische Endodontie & Microchirurgie

Lea Cagol und das ganze TEAM

Wir wünschen  
unseren aktiven, passiven, fördernden 

und Ehrenmitgliedern ein frohes Weihnachtsfest im 
Kreise eurer Familie und ein glückliches, 

erfolgreiches, gesundes neues Jahr 202 .

Frohe

Die Vorstandschaft
Freiwillige Feuerwehr Gerbrunn

Weihnachten

ANZEIGE
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Spielmanns- und 
Fanfarenzug 
Gerbrunn e.V.

Mitglied im
Nordbayerischen Musikbund e.V.
St.-Nepomuk-Str.13
97218 Gerbrunn

Wir wünschen unseren Mitgliedern und 
Freunden ein frohes Weihnachtsfest im 
Kreis eurer Familie und 
ein glückliches, gesundes 
und erfolgreiches 
neues Jahr 2024.

Die Vorstandschaft
des 
SFZ Gerbrunn e. V.

Kultur- und Förderverein Gerbrunn e.V.

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Gönnern, 

Freunden und Helfern unseres Vereins für das  

Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 2023.

Wir wünschen ein frohes und besinnliches  

Weihnachtsfest sowie ein  

glückliches, gesundes und erfolgreiches  

neues Jahr 2024.

Im Namen des Kultur- und Fördervereins Gerbrunn e.V.

Die Vorstandschaft

ANZEIGE

Sonne im Herzen 
Solar aufm Dach

Vorsatz fürs neue Jahr gesucht? 
Wir hätten da was:

SUNTEC Energiesysteme GmbH
Am Tiergarten 2 | 97253 Wolkshausen 
 09337 970 900 |  info@suntec.solar

www.suntec.solar 

Natürlich auch
 auf  

Ihrem Einfamilienhaus!
SUNTEC Energiesysteme  
aus Wolkshausen wünscht  
Ihnen alles Gute, Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.
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...wenn ein Trauerfall eintritt, sprechen Sie zunächst mit uns...
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Caritas Sozialstation St. Klara

klara@caritas-wuerzburg.org

Ihr P� egedienst 

Caritas Würzburg

in der Innenstadt 
und den Stadtteilen 
• Frauenland • Grombühl 
• Zellerau • Dürrbachtal 
• Versbach • Lindleins-
mühle sowie in Gerbrunn 
und Rottendorf

Standort Grombühl
Gutenbergstraße 11 
97080 Würzburg
0931 38659-170

Standort Zellerau
Mainaustraße 45a 
97082 Würzburg
0931 38659-160
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Allgemeine
Mitteilungen

Termine Januar 2024
Sonntag, 07.01. YOU ARE WHAT YOU ART 
  Ausstellungseröffnung, 14:00 Uhr, 
  Kulturbühne Alte Feuerwehr 

Dienstag, 16.01. Bündnis 90 / Die Grünen: 
  Planungstreffen, 18:00 Uhr,  
  Restaurant St. Kilian bei Neco, Nebenzimmer

Mittwoch, 17.01. Handarbeits- und Spieletreff, 
  15:00 Uhr, Kulturbühne Alte Feuerwehr

Mittwoch, 17.01. Wirtshaussingen, 
  17:30 Uhr, Kulturbühne Alte Feuerwehr

Sonntag, 21.01. Tanztreff, 
  15:00 Uhr, Kulturbühne Alte Feuerwehr

Donnerstag, 25.01. Filmnachmittag, 15:00 Uhr, 
  Eine Weltreise, ganz ohne Flugzeug  
  Eintritt frei, Kulturbühne Alte Feuerwehr 
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Digitaler Bauantrag 
ab dem 1. Januar 2024
Das Landratsamt Würzburg erweitert sein digitales An-
gebot: Ab dem 1. Januar 2024 können Bauanträge auch 
digital über das BayernPortal eingereicht werden. Vor-
teile sind kürzere Wege für alle Beteiligten, minimierte 
Druckkosten, schnellere Kommunikation und Energie-
einsparung durch den Wegfall der Postwege.

Ab	1.	 Januar	 2024	bietet	 das	 Landratsamt	Würzburg	den	
vom Bayerischen Bauministerium in Zusammenarbeit mit 
dem Bayerischen Digitalministerium entwickelten digita-
len Bauantrag an. „Ich freue mich sehr, dass wir die digitale 
Bauantragstellung anbieten können“, so Landrat Thomas 
Eberth. „Gerade in diesem Bereich ist die fortschreiten-
de Digitalisierung der Verwaltung für alle Beteiligten von 
großer Bedeutung.“ 

Anträge können dann einfach und medienbruchfrei über 
das BayernPortal eingereicht und an das Landratsamt 
Würzburg	weitergeleitet	werden.	Darüber	hinaus	profitie-
ren auch die Mitarbeitenden der Bauaufsichtsbehörde von 
der neuen Lösung, da die händische Erfassung in der Fach-
software entfällt. Durch den digitalen Bauantrag können 
Anträge schneller bearbeitet werden. „Wir können beteilig-
te Fachbehörden dann viel früher und auch gleichzeitig in 
ein Verfahren einbeziehen“, erklärt Dr. Benedikt Kaufmann, 
Geschäftsbereichsleiter des Bauamtes. Denn oftmals sind 
Stellungnahmen von den Fachstellen für Naturschutz, Im-
missionsschutz, Wasserrecht und Denkmalschutz, aber 
auch vom Wasserwirtschaftsamt, Straßenbauamt oder Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten einzuholen.

BayernPortal

Die Einreichung digitaler Bauanträge und weiterer bau-
rechtlicher	Anträge	ist	ab	dem	1.	Januar	2024	über	das	Bay-
ernPortal des Freistaates Bayern möglich.

Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Ver-
kehr hat intelligente elektronische Formulare, sogenannte 
„Online-Assistenten“,	 entwickelt,	 die	 ab	 Januar	 2024	 auf	

der Internetseite des Landratsamtes zur Verfügung stehen: 
www.landkreis-wuerzburg.de/bauamt. Über diese Online-
Assistenten können bauvorlageberechtigte Entwurfsver-
fasser	 (wie	 zum	 Beispiel	 Architekten	 und	 Ingenieure)	 die	
baurechtlichen Anträge einreichen. Auf der Internetseite 
sind unter anderem auch die wichtigsten Fragen und Ant-
worten	zum	digitalen	Bauantragsverfahren	zu	finden.

Mehr	Informationen	zum	Digitalen	Bauantrag	finden	Sie	im	
Internet auch unter www.digitalerbauantrag.bayern.de auf 
der Seite „Informationen für Entwurfsverfasser und Bau-
herren“ des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, 
Bau und Verkehr.

Wichtige Änderung im Verfahrensablauf – Einreichung 
nun beim Landratsamt

Neben der neuen digitalen Möglichkeit können Bauanträge 
ab	dem	1.	Januar	2024	auch	weiterhin	in	der	bisherigen	Pa-
pierform eingereicht werden.  

Allerdings	kommt	es	ab	Januar	2024	zu	einer	wesentlichen	
Änderung bei Abgabe der Bauanträge: Für Verfahren, in de-
nen das Landratsamt Würzburg die abschließende Entschei-
dung	zu	treffen	hat	(Bauanträge,	Anträge	auf	Vorbescheid,	
Teilbaugenehmigungsanträge, Anträge über bauordnungs-
rechtliche	Abweichungen,	 z.	 B.	 bei	 Abstandsflächen	 oder	
vom	 Brandschutz,	 Abgrabungsanträge),	 tritt	 künftig	 ein	
Zuständigkeitswechsel bei der Antragstellung ein. 

Sowohl digitale als auch Anträge in Papierform für diese 
Verfahren sind ab dem 1. Januar 2024 ausschließlich und 
nur direkt beim Landratsamt Würzburg, Bauamt, Zeppe-
linstraße 15, 97074 Würzburg, einzureichen. 

Kommunen bleiben am Verfahren beteiligt

Die Gemeinden und Städte im Landkreis Würzburg bleiben 
jedoch ein unverzichtbarer Teil der baurechtlichen Geneh-
migungsverfahren. Sie werden sofort nach Eingang der 
Unterlagen durch das Landratsamt Würzburg digital infor-
miert und um ihr gemeindliches Einvernehmen gebeten. 

Für Verfahren, in denen eine Gemeinde die abschließende 
Entscheidung	 trifft,	 erfolgt	 die	 Antragstellung	 in	 Papier-
form	nach	wie	vor	direkt	bei	der	Gemeinde.	Dies	betrifft	Ge-
nehmigungsfreistellungsanträge, isolierte Abweichungen 
oder Befreiungen von örtlichen Bauvorschriften. Werden 
diese Anträge digital über das BayernPortal gestellt, reicht 
das Landratsamt sie auch digital an die Gemeinden weiter.

ANZEIGE

Frohe

und ein gutes Neues Jahr!

Frohe

und ein gutes Neues Jahr!
Zeppelinstraße 1 · 97228 Rottendorf
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Landrat ruft dringend dazu auf, leer-
stehende Immobilien zur Unterbringung 
von Geflüchteten anzubieten 
Belegung von Turnhallen ist jetzt nicht mehr auszu-
schließen

Die Flüchtlingsströme aus der Ukraine, Syrien, Afghanistan 
und anderen Ländern reißen nicht ab. Auch dem Landkreis 
Würzburg	werden	derzeit	mehr	als	50	Geflüchtete	pro	Wo-
che aus der Ankereinrichtung Geldersheim zugewiesen. Pa-
rallel dazu ist bezahlbarer Wohnraum knapp und die Lage 
am Wohnungsmarkt ist immer noch sehr angespannt.
Deshalb sucht der Landkreis nach wie vor dringend Möglich-
keiten zur Unterbringung von Asylbewerbern. Landrat Tho-
mas Eberth appelliert an Gebäudeeigentümer, der zwischen-
zeitlich gegründeten Task Force leerstehende Immobilien 
unbedingt anzubieten: „Die Gemeinden und der Landkreis 
sitzen bei der gesetzlichen Verpflichtung, Geflüchtete 
unterzubringen, in einem Boot.	Wohnraum	für	Geflüchtete	
ist aktuell das, was wir am dringendsten benötigen. Die Be-
legung von Turnhallen sehe ich zwar als allerletztes Mittel, 
wenn wir die uns zugewiesenen Personen anderweitig nicht 
mehr unterbringen können. Es muss aber klar sein, dass wir 
auch Turnhallen längerfristig belegen müssen, wenn uns an-
dere Unterbringungsmöglichkeiten fehlen.“ 
Dass	 bezahlbarer	 Wohnraum	 für	 Geflüchtete,	 Betreuung	
und Personal fehlt, hatte Eberth bereits in mehreren Ap-

pellen an die Bundesregierung adressiert, auch im Einklang 
mit seinen Kolleginnen und Kollegen.

„Allen, die bereits Wohnraum zur Unterbringung von Asyl-
bewerbern zur Verfügung gestellt haben, danke ich von 
Herzen für das solidarische Zusammenhalten,“ schließt 
Eberth seine eindringliche Bitte ab.

Unterkünfte, die der Landkreis Würzburg im Rahmen sei-
ner staatlichen Aufgaben betreibt, sind Notunterkünfte 
und dezentrale Unterkünfte. 

Für Notunterkünfte werden große Räumlichkeiten (wie 
Lagerhallen)	 gebraucht,	 in	 denen	 eine	 größere	 Zahl	 an	
Asylbewerbern vorübergehend in Räumen oder abgeteil-
ten Parzellen untergebracht werden können. Wichtig hier-
bei ist, dass entweder Sanitäranlagen vorhanden sind oder 
genug Platz für WC- und Duschcontainer ist. Hierbei wird 
ein Mietvertrag über das Objekt geschlossen. Der Betrieb 
der Unterkunft erfolgt durch den Landkreis. Die Bewohner 
werden durch „Kümmerer“ vor Ort betreut, zudem sind 
Security-Kräfte eingesetzt.

Darüber hinaus werden Objekte gesucht, die als soge-
nannte dezentrale Unterkünfte dienen. Dafür eignen sich 
normale Häuser oder ehemalige Gaststätten ab einer ge-
wissen Unterbringungskapazität von mindestens zehn Per-
sonen. Bei dieser Variante erhält der Unterkunftsbetreiber 
pro Tag pro untergebrachter Person 20 Euro inklusive Ne-
benkosten.	Die	Räume	(Schlafzimmer,	Küche,	Bad)	müssen	
mit Mobiliar eingerichtet sein. Dem Unterkunftsbetreiber 
obliegen einige Betreuungsaufgaben, etwa die tägliche 
Anwesenheitskontrolle der Bewohner.

Angebote	 können	bei	André	 Feil,	 Tel.	 0931	 8003-5145,	 E-
Mail: a.feil@lra-wue.bayern.de bzw. Sophia Laas, Tel. 0931 
8003-5902, s.laas@lra-wue.bayern.de eingereicht werden. 
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Klimaveränderung 
im Wald angekommen
Die intensiven Trockenjahre 2018 bis 2020 und nochmal das 
Jahr	2022	haben	den	Wald	in	Mainfranken	stark	getroffen.	
Für viele sichtbar waren ab 2019 durch Wassermangel ab-
gestorbene Altbuchen - in großem Umfang im westlichen 
Landkreis Würzburg, aber punktuell auch im gesamten 
Landkreis. Auch Kiefern und Schwarzkiefern sowie Fichten 
litten direkt durch die Hitze und Trockenheit, oder indirekt 
durch Insektenschäden, und mussten gefällt werden. 

Trockenjahre verändern die Situation im Wald

Oberste Priorität hatte in diesen Schadjahren die Verkehrs-
sicherung	entlang	von	Straßen	und	öffentlichen	Wegen	im	
Wald. Dies bedeutete in der Regel sich jährlich wiederho-
lende	Hiebsmaßnahmen	entlang	der	betroffenen	Straßen-	
und Wegeabschnitte. Es wurden immer wieder geschädigte 
Bäume in diesen Waldbereichen entnommen, um ein un-
kontrolliertes	Abbrechen	auf	die	Verkehrsflächen	weitge-
hend auszuschließen.

Im	Wald	selber	wird	differenzierter	vorgegangen:	in	massiv	
geschädigten Beständen erfolgten ab 2020 vermehrte An-
strengungen	zur	Wiederaufforstung.	Als	Vorbereitung	wa-
ren hier vielfach Baumentnahmen notwendig, um sichere 
Arbeitsbereiche	 für	die	pflanzenden,	und	später	pflegen-
den,	Forstwirte	zu	schaffen	und	abgrenzbare	Zaunflächen	
zu bauen. In Waldbereichen, die weniger geschädigt sind, 
erfolgen	zunächst	keine	aktiven	Eingriffe,	vielmehr	bleiben	
hier bewusst – auch geschädigte - Bäume stehen, damit 
nicht noch mehr Sonne und Hitze in die Bestände kommt. 
Damit haben die Waldbestände die Möglichkeit sich zu Re-
generieren und ihr aufgelichtetes Kronendach wieder zu 
schließen. Für alle Waldbesucher bedeutet dies, dass in 
unseren Wäldern wesentlich mehr Totholz als noch vor ein 
paar Jahren steht, und damit die Gefahr durch herabfallen-
de Äste und plötzlich umfallende Bäume erheblich größer 
geworden ist. 

Alle diese notwendigen Maßnahmen führten in den Jah-
ren 2019 bis 2022 zu vermehrtem, und nicht im Rahmen 

der Waldbewirtschaftung geplantem, Holzanfall und in der 
Folge vielerorts zu einer Abnahme des Holzvorrats in Wald-
beständen. 

Angepasste Waldbewirtschaftung

Planmäßig alle 10 Jahre, oder bei sehr deutlichen Verän-
derungen im Wald - aufgrund von Schadereignissen wie 
Sturm, Wind- und Eisbruch, oder neuerdings Hitze und Tro-
ckenheit -kann eine Überprüfung der regelmäßig 20 Jahre 
gültigen Forsteinrichtungspläne erfolgen. Hier zeigen ers-
te erfolgte sogenannte Zwischenrevisionen, dass es für die 
nächsten 10 Jahre vielfach angezeigt ist, vor allem ältere 
Waldbestände in Hiebsruhe zu stellen. Das bedeutet, dass 
diese Waldbestände weiter beobachtet werden, aber keine 
aktiven	 Pflegemaßnahmen	 und	 Holzentnahme	 erfolgen.	
Der Wald braucht Zeit zur Regeneration. 

Wenn sich die Trockenjahre zukünftig fortsetzen sollten, 
und	 es	 zu	 weiterer	 natürlicher	 Auflichtung	 durch	 abster-
bende Altbäume kommt, dann ist die natürliche Verjüngung 
und	die	Pflanzung	von	zukunftssicheren	Mischbaumarten	
als wichtige Maßnahme zur Stabilisierung des Waldes ange-
zeigt. In jüngeren Waldbeständen sind aktive Maßnahmen 
weiter notwendig, denn in der Aufwuchsphase entscheidet 
sich maßgeblich die Baumarten-Zusammensetzung des zu-
künftigen	Waldes.	Daher	sind	in	diesem	Stadium	pflegende	
Eingriffe	der	zielführende	Weg	gerade	hitze-	und	trocken-
heitstolerantere Baumarten in ihrem Wachstum zu begüns-
tigen durch rechtzeitige punktuelle Entnahme konkurrie-
render Bäume. 

Brennholzversorgung

Insgesamt ist festzustellen, dass derzeit weniger Holz in 
den Wäldern im Landkreis anfällt, wie auch der neue Ge-
schäftsführer	der	Forstbetriebsgemeinschaft	 (FBG)	Würz-
burg, David Mayr bestätigt. Sowohl Stammholz, wie auch 
das Koppelprodukt Brennholz, steht in geringerer Men-
ge zur Vermarktung bereit, zeigt die jüngste Abfrage der 
Selbsthilfeeinrichtung der Waldbesitzenden.

„Die Versorgung mit Brennholz aus den Gemeindewäldern 
ist weiter gegeben, es kann je nach Nachfrage jedoch eine 
Mengenbegrenzung pro nachfragenden Haushalt möglich 
sein“, sagt Antje Julke, Abteilungsleiterin am Amt für Er-
nährung,	 Landwirtschaft	 und	 Forsten	 (AELF)	 Kitzingen-
Würzburg. 

ANZEIGE
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Friedrich-List-Straße 7 · 97218 Gerbrunn
Telefon: (09 31) 46065950 · Mobil: (01 60) 4203155

Öffnungszeiten:
Di. – Fr.  08:30 – 20:00 Uhr
Sa.  08:00 – 12:00 Uhr
Mo.  Ruhetag

Heike Wolf, Christiane, Dagmar und Sonja
freuen sich auf Ihren Besuch!

P R O F E S S I O N E L L E
H A A R V E R L Ä N G E R U N G  U N D

H A A R V E R D I C H T U N G

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Gutschein für eine Gartenberatung!

Sparen Sie 
Wasser!
Ein tropfender Wasserhahn 
kann	Sie	bis	zu	6.000	Liter 
Wasser pro Jahr kosten.

Sie schonen Geldbeutel und Umwelt!

ANZEIGEN
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VINOTHEKSMITARBEITER 
(M/W/D)
Für unsere Vinothek in Thüngersheim suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in Teilzeit
(20-25 Std./Wo.) einen Vinotheksmitarbeiter (m/w/d)

IHRE AUFGABEN
• Weinverkauf, Beratung und Kundenbetreuung im 

Direktvertrieb
• Mitarbeit in der telefonischen und elektronischen 

Auftragsannahme und -bearbeitung
• fachgerechte und professionelle Präsentation unserer 

Waren
• Qualitätssicherung (MHD-Kontrolle u.ä.)
• Kassenführung
• Mithilfe bei Events und Veranstaltungen
• Einsatz auch an Wochenenden und Feiertagen
• bei Bedarf auch Einsatz am Firmensitz in Nordheim

• IHR PROFIL:
• erste Erfahrungen mit Verkaufstätigkeiten
• Grundkenntnisse rund um das Thema Wein
• gepflegtes Erscheinungsbild und sicheres Auftreten im 

Umgang mit Kund*innen
• selbständiges, verantwortungsbewusstes und motiviertes 

Arbeiten
• Teamplayer
• sorgfältige Arbeitsweise, hohe Zuverlässigkeit sowie ausge-

prägtes Qualitätsbewusstsein
• PC-Kenntnisse (Grundlagen im Umgang mit MS Office 

Anwendungen, MS Dynamics NAV von Vorteil)

• IHR PROFIL:
• einen sicheren und langfristigen Arbeitsplatz
• Weihnachtsgeld
• Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen
• 30 Urlaubstage
• Mitarbeiterrabatt
• flache Hierarchien und kurze Dienstwege in einem mittel-

ständischen Unternehmen

divino eg

Langgasse 33  |  D – 97334 Nordheim a.M.
Tel.: +49 (0) 9381 / 8099–0  |  info@divino-wein.de
www.divino-wein.de

NOCH FRAGEN?
Unser Leiter Direktvertrieb Peter Angele steht Ihnen unter 
Tel. 09381-8099-54 oder per E-Mail an angele@divino-wein.
de gerne zur Verfügung.
Oder Sie senden Ihre Bewerbungsunterlagen direkt per 
E-Mail (pdf-Datei) an Claudia Seufert: 
seufert@divino-wein.de.

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

10 Anwälte
für alle Rechtsgebiete an den 
Standorten Würzburg, Schweinfurt, 
Kitzingen und Marktheidenfeld

www.jus-plus.de

WIR BIETEN:
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Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege

Physiotherapie -  Gerbrunn
                        Inh. Birger Lohr

• Alle Kassen     • auch Hausbesuche

- Manuelle Therapie / CMD
- Krankengymnastik / Bobath / PNF
- Manuelle Lymphdrainage
- Elektrotherapie / Ultraschall

Öffnungszeiten:
MO - DO  07.00 – 19.00 Uhr

FR  07.00 – 16.00 Uhr

sowie Termine nach Vereinbarung

Anmeldung:  Eichendorffstr. 1A

MO - FR  9.30 – 11.30 Uhr  97218 Gerbrunn

Tel.: 0931/70 80 33  www.physiotherapie-gerbrunn.de

  Praxen für Physiotherapie 

     Nadine Fischer & Birger Lohr 

                                   ! Alle Kassen     ! auch Hausbesuche  

    z.B. Krankengymnastik für Erwachsene 

Manuelle Therapie, Massage 

außerdem viele weitere Therapieangebote 

auch viele Wellnessangebote und Selbstzahlerleistungen 

 

 

Öffnungszeiten:  Mo-Do:           8.00 - 20.00 Uhr 

        Fr:            8.00 - 18.00 Uhr 

Anmeldung:       Mo-Fr                 9.30 - 11.30 Uhr 

      Mo,Mi,Do         14.30 - 16.30 Uhr 

                             Di                     15.00 - 17.00 Uhr 

             Eichendorffstr.1a, 97218 Gerbrunn 

                     Parkplätze im Hof 

 

Tel.: 0931/ 70 80 33        www.physiotherapie-gerbrunn.de 
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Suche Räumlichkeiten (gerne auch zur Gründung einer 
Praxisgemeinschaft) möglichst in Gerbrunn für eine kin-
der- und jugendpsychotherapeutische Praxis (bestenfalls 
gewerblich) – Kassen-Zulassung vorhanden; Therapier-

aum, kleiner Wartebereich, Toilette, ggf. Teeküche;  
E-Mail praxis@kjp-kueffner.de oder  

Telefon: 0931-8094474 / 0179-9104072

Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld

Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

T+49 (0)9366 6080908
 info@omega-trauerhilfe.de · www.omega-trauerhilfe.de 

Bestattungen

„Wir sind an Ihrer Seite“

OMEGA

Anfang und Ende -
wir begleiten Sie durch schwierige Zeiten.

Wir kümmern uns um alles -
ganz nach Ihren Wünschen. 

Sprechen Sie mit uns - wir sind ganz in Ihrer Nähe. 
Montag:         9:00 - 13:00  &  14:00 - 18:00 Uhr 
Dienstag:         9:00 - 13:00  &  14:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch:         9:00 - 13:00  Uhr 
Donnerstag:      9:00 - 13:00  &  14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag:         9:00 - 13:00  &  14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:         9:00 - 13:00 Uhr

PARKPLÄTZE DIREKT VOR DER TÜRE

Telefonnummer:

0931 - 666 77 424 www.gollach-optik.de 
info@gollach-optik.de

Optik & Hörakustik

Alte Gasse 3 

97218 Gerbrunn

MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- &  

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0  
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de

Friseursalon Casteller Platz 1 
in Gerbrunn ab 1. Januar zu vermieten. 

Tel. 01753402880 600,– € Miete

Gewerbeeinheit Praxis/Kosmetik/Büro und 
ähnliches in Gerbrunn ca. 60 qm ab 1. Januar 

zu vermieten. Tel. 01753402880 600,– €
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2023 in Bildern

Neubau Kindergarten

Ehrung Neujahrsempfang

Besuch in Leschnitz

Sanierung Mehrzweckhalle Fuhrparkerweiterung Bauhof

Neue Spielgeräte

Grenzgang Grundschule

Jubiläum Gesundheitszentrum Thamm

Spende Tafel

Neue Bücherschränke

Optiker in Gerbrunn

Drehleiter Feuerwehr Besuch in Molsheim Städtebauförderung Ortsmitte


